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Bericht aus dem Gemeindehaus

Editorial

Liebe Unterengstringerinnen, liebe Unterengstringer

Im 2. Quartal haben die Schulpflege, die RPK und der 
Gemeinderat an verschiedenen aktuellen und nachhal-
tigen Themen gearbeitet.

Die RPK hat sich beispielsweise nebst den ordentli-
chen Gemeindeversammlungsgeschäften zusätzlich 
mit den beiden nachhaltigen Limeco Anträgen und 
um deren Wirtschaftlichkeit befasst um uns  eine 
fachliche und vor allem fundierte Abstimmungsemp-
fehlung für den 3. September 2023 abzugeben. Für 
die Schulpflege steht in dieser Jahreszeit jeweils die 
Vorbereitung des neuen Schuljahres im Zentrum ih-
rer Arbeit und damit auch die Sicherstellung sämtli-
cher zu besetzenden Stellen. Erfreulicherweise kön-
nen wir bereits heute bestätigen, dass notabene in 
einem anspruchsvollen Personalumfeld, alle Stellen 
im Kindergarten wie auf Stufe der Primarschule be-
setzt werden konnten. Der Gemeinderat hat mit der 
Nutzungsplanung (BZO-Revision) begonnen. Die 
Teilrevision der BZO - mit der Ergänzung zum Mehr-
wertausgleich – wurde in der Zwischenzeit bereits zur  
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Die Vorstellung 
und Genehmigung ist an der Gemeindeversammlung 
im Dezember 2023 vorgesehen.

Sehr gefreut hat mich der sehr grosse Aufmarsch an 
der letzten Gemeindeversammlung vom 14. Juni. Über 
170 Stimmberechtigte waren anwesend und haben da-
mit die ihre Möglichkeit zur aktiven Mit- und Selbstbe-
stimmung genutzt. Das sind zwar auch nur knapp 7% 
aller Abstimmungsberechtigte, aber wenn man dies in 
den Bezirksvergleich zieht, ist das geradezu eine Traum-
quote! 

Das ist für uns als Behördenmitglieder die Verpflich-
tung, Motivation und Auftrag zugleich unsere schöne 
Gemeinde in verschiedener Hinsicht und für verschie-
dene Anspruchs- und Altersgruppen weiterzuentwi-
ckeln. Zwischendurch benötigt es aber auch mal einen 
Zwischenhalt um sich in Ruhe und Gelassenheit auf 
eine nächste Planungsphase vorzubereiten. Die Ein-
ordnung, Überlegungen und Begründung der Pla-
nungszone, gestützt auf das gemeinsam festgelegte Ent-
wicklungskonzept, haben wir offen und transparent 
dargelegt. Wir sind überzeugt, die damit dafür uns ge-
wonnene kurze Zeit optimal zu Nutzen um eine lang-
fristige, nachhaltige und qualitätsgarantierte  Gemein-
deentwicklungsvision festlegen zu können.

Das erste halbe Jahr neigt sich bereits wieder dem 
Ende entgegen. Das zeigt sich nur schon daran, dass 
der längste Tag bereits wieder hinter uns liegt.

Ich wünsche Ihnen aber dennoch für die kommenden 
Sommerwochen eine schöne und vor allem erholsame 
Zeit. Geniesst es!

Gemeindepräsident Marcel Balmer 

Absage Gedenkfeier vom 25. September 2023 
in Unterengstringen
Gemeinsam gedenken wir jedes Jahr in einer schlichten 
Feier den gefallenen russischen Soldaten in der 2. Schlacht 
von Zürich im Jahr 1799. Dabei können wir jeweils neben 
einer Delegation der Botschaft immer auch eine solche aus 
Moskau bei unserem Denkmal in Unterengstringen be-
grüssen. Die Gedenkfeier wird ebenfalls von Personen aus 
Unterengstringen, dem Kloster Fahr und den umliegen-
den Gemeinden besucht und in den Medien gebührend 
gewürdigt. Der anhaltende Krieg zwischen der Russischen 
Föderation und der Ukraine veranlasst die Gemeinde Un-
terengstringen auch in diesem Jahr, auf die Gedenkfeier 
zu verzichten. Die Botschaft der Russischen Föderation 
wurde Mitte Juni 2023 darüber informiert.

Besten Dank für das Verständnis.

Limeco-Trägergemeinden haben 
Eigentümerstrategie erarbeitet
Limeco soll einen nächsten Schritt zur nachhaltigen Ener-
gieversorgung des Limmattals gehen können, die Risi-
ken der Trägergemeinden in Bezug auf Finanzen und 
Infrastruktur-Lasten sollen reduziert werden: So stellt 
sich der Kern der Limeco-Eigentümerstrategie dar. Diese 
wurde durch die acht Trägergemeinden, in Abstimmung 
mit Limeco, erarbeitet und einstimmig beschlossen. Die 
Eigentümerstrategie ist die Grundlage für die Revision 
des Limeco-Gründungsvertrages. Über diese werden die 
Stimmberechtigten der Trägergemeinden im Jahr 2024 
beschliessen können. 

Die politischen Gemeinden Dietikon, Geroldswil, Ober-
engstringen, Oetwil an der Limmat, Schlieren, Unter-
engstringen, Urdorf und Weiningen sind Trägerge-
meinden und damit Eigentümerinnen von Limeco. Die 
Trägergemeinden haben im Jahr 2021 beschlossen, eine 
Eigentümerstrategie zu erarbeiten. 

Diese Eigentümerstrategie wurde im Rahmen eines um-
fassenden Prozesses, auch in Abstimmung mit Limeco, 
erarbeitet, durch die Exekutiven der Trägergemeinden 
einstimmig genehmigt und wird auf 1. Juli 2023 in Kraft 
gesetzt. Sie ist Grundlage für die nun bis Ende Jahr vor-
gesehene Revision des Limeco-Gründungsvertrages. Über 
diese werden die Stimmberechtigten der Trägergemein-
den im Jahr 2024 beschliessen können. 

Mehr unternehmerische Freiheiten für Limeco, 
weniger Risiken für Gemeinden
Die Eigentümerstrategie weitet den Unternehmenszweck 
gegenüber dem bestehenden Gründungsvertrag aus: Er-
gänzend zum Betrieb der Abwasserwirtschaft und der 
Kehrichtverwertung kann Limeco neu erneuerbare Ener-
gie im und für das Limmattal produzieren, speichern 
und verteilen. Damit soll Limeco einen nächsten Schritt 
zur nachhaltigen Energieversorgung des Limmattals ge-
hen können.

Da Limeco damit Aufgaben wahrnehmen kann, die Ge-
meinden aufgrund ihres rechtlichen Auftrags nicht zu 
leisten haben, wird im Gegenzug die bisher unbeschränk-
te Haftung der Trägergemeinden auf 250 Millionen be-
schränkt. Gleichzeitig wird Limeco angehalten, beim Kan-
ton Zürich, allenfalls weiteren Kantonen und beim Bund 
ein verbindliches Engagement in der zukünftigen Ent-
wicklung zu erwirken.

Konkrete Erwartungshaltung bezüglich Kapazität, 
Abfallpreisen und Infrastruktur-Lasten
Die Eigentümerstrategie äussert sich auch zur Grösse der 
geplanten neuen Kehrichtverwertungsanlage: Diese liegt 
zwischen der kantonalen Abfallplanung und der heuti-
gen Kapazität.

Weiters haben die Trägergemeinden die Erwartung ge-
äussert, dass die Kehricht-Anlieferpreise ab Inbetrieb-
nahme der neuen Anlage für die Trägergemeinden nicht 
höher sind als für die Nicht-Trägergemeinden. Zudem 
verpflichtet die Eigentümerstrategie Limeco, bei ihren 
Entscheidungen mögliche Auswirkungen auf die Trä-
gergemeinden (bspw. Lärm, Luft und Verkehr) zu be-
rücksichtigen.  

info@beutterkuechen.ch

20 Jahre
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Pensionierung Hans Roth – herzlichen Dank!

Unser langjähriger Leiter Finanzen und bis zum letzten 
Tag noch als Stellvertreter tätig, hat sich per Ende Mai 
2023 in die wohlverdiente Pension verabschiedet. 

37 Jahre war Hans Roth für die Gemeinde Unterengstrin-
gen tätig. Zusammengefasst war er 34 Jahre Leiter Finan-
zen und die letzten knapp drei Jahre Stellvertretender 
Leiter Finanzen. Dass er vor seiner ordentlichen Pensio-
nierung für eine saubere Nachfolgelösung zugunsten der 
Gemeinde ins zweite Glied zurückgegangen ist, das zeigt 
wahre Grösse.

Am 1. Mai 1986 hat Hans Roth seine Stelle als Leiter Fi-
nanzen oder dazumal noch «Gutsverwalter» angetreten. 
Bevor er zu der Gemeinde Unterengstringen gestossen 
ist, hat er seine Berufslehre bei der Gemeinde Meiringen 
erfolgreich abschlossen. Nach dem Militärdienst war er 
dann ganz in der Nähe, bei der Stadt Dietikon in der Ab-
teilung Buchhaltung tätig.  

Der damalige Gemeindepräsident Dr. Jakob Meier (selig) 
teilte Hans Roth beim Vorstellungsgespräch mit, dass es 
schön wäre, wenn er ein bisschen länger bleiben würde. 
Aus ein bisschen länger wurden dann 37 Jahre. 

Wer so lange für die gleiche Gemeinde tätig ist, der zeigt 
Loyalität und Treue. Dass Hans Roth die Gemeinde nicht 
egal war, das darf man ihm mit gutem Gewissen glauben. 
Denn wer so viele Jahrzehnte für die gliche Gemeinde tä-
tig ist, der muss sich mit ihr verbunden fühlen.

Hans Roth vor dem Aufenthaltsplatz, welcher zu seinen 
Ehren nach ihm benannt wurde.

Gemeindepräsident Marcel Balmer überreicht Hans Roth 
das Abschiedsgeschenk.

Zu seinen Ehren, wurde der erst kürzlich fertiggestellte 
Aufenthaltsplatz mit Tisch und Sitzgelegenheit vor dem 
Gemeindehaus «Hans Roth Platz» benannt. 

Der Gemeinderat, die Mitarbeitenden sowie die Einwoh-
nerinnen und Einwohner bedanken sich herzlich für die 
in den vergangenen 37 Jahren geleisteten Dienste für die 
Gemeinde Unterengstringen! Wir wünschen Hans Roth 
für seine Zukunft nur das aller Beste, viel Glück und wei-
terhin gute Gesundheit.

Finanzen und Liegenschaften
Die ausgeschriebene Stelle Stv. Leiter/in Finanzen und 
Liegenschaften konnte erfolgreich besetzen werden. Frau 
Chiara Gioffreda wird per 1. August 2023 die Stelle als Stv. 
Leiterin Finanzen und Liegenschaften mit einem Pensum 
von 100% antreten. Wir heissen Chiara Gioffreda bereits 
heute schon herzlich willkommen und wünschen ihr ei-

nen guten Start und viel Freude bei ihrer neuen Heraus-
forderung.

Steuern
Ralf Kunz, Leiter der Abteilung Steuern hat per 1. April 
2023 sein Pensum von 100% auf 90% reduziert. Im Ge-
genzug erhöhte Jan Lüscher, Sachbearbeiter der Abtei-
lung Steuern sein Pensum von 60% auf 70%, ebenfalls 
auf den 1. April 2023.

Werke
Die ausgeschriebene Stelle Mitarbeiter Werke konnte er-
folgreich besetzt werden. Herr René Ulrich hat per 1. Juni 
2023 die Stelle als Mitarbeiter Werke mit einem Pensum 
von 100% angetreten. Wir heissen René Ulrich herzlich 
willkommen und wünschen ihm einen guten Start und 
viel Freude bei seiner neuen Herausforderung.

Stephan Haug hat sich entschieden die Gemeinde Unter-
engstringen per 31. Juli 2023 zu verlassen um sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Wir dan-
ken Stephan für seine geleisteten Dienste in den vergange-
nen zehn Jahren und wünschen ihm beruflich und privat 
alles Gute und viel Erfolg!

Kanzlei / Einwohnerkontrolle
Ilenia Chirieleison, Sachbearbeiterin Kanzlei und Einwoh-
nerkontrolle wird vom 1. August 2023 bis 30. Juni 2024 ihr 
Pensum von 100% auf 85% reduzieren, da sie zurzeit be-
rufsbegleitend die Berufsmatura absolviert.

Soziale Dienste
Die ausgeschriebene befristete Stelle Sachbearbeiterin 
Soziale Dienste konnte erfolgreich besetzt werden. Frau 
Asma Jafari hat per 15. Juni 2023 die Stelle als Sachbear-
beiterin der Abteilung Soziale Dienste mit einem Pensum 
von 50% angetreten und wird die Abteilung infolge der 
Erhöhung der Aufnahmequote im Asylbereich befristet bis 
31. Dezember 2024 unterstützen. Wir heissen Asma Jafari 
herzlich willkommen und wünschen ihr einen guten Start 
und viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

Sommeröffnungszeiten der Verwaltung 
vom 17. Juli bis 18. August 2023 
Während den Sommerferien gelten, wie jedes Jahr, 
spezielle Öffnungszeiten:

Montag jeweils von 08.30 Uhr – 11.30 Uhr / 
13.30 Uhr - 18.30 Uhr

Dienstag - Freitag von 08.30 Uhr – 14.00 Uhr 
(durchgehend)

Gerne können auch Termine ausserhalb der Öffnungs-
zeiten (gilt für das ganze Jahr) vereinbart werden.

Pflanzenrückschnitte
Die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken 
an Strassen, Fuss-/Radwegen und Plätzen werden aufge-
fordert, Bäume, Sträucher, Hecken und andere Pflanzen, 
welche in den Strassenraum sowie den Fuss- und Radweg 
hineinragen, laufend zurückzuschneiden. 

Speziell zu beachten sind die Vorschriften bei Ausfahrten 
sowie im Innenbereich von Kurven. Das Merkblatt finden 
Sie unter folgendem QR-Code:

Bauarbeiten St. Niklausstrasse
Im Januar starteten die Bauarbeiten für die Sanierung 
der St. Niklausstrasse. In einer ersten Etappe wurden die 
Fernwärmeleitungen der Limeco eingebaut. Anschlie-
ssend wurden die Wasserleitungen welche aus dem Jahr 
1976 stammten ersetzt. Parallel dazu wurde die öffentliche 
Beleuchtung entlang der Strasse erneuert. Neu werden 
entlang der St. Niklausstrasse nur noch LED Leuchtmittel 
eingesetzt. Abschliessend wurden die Randabschlussstei-
ne erneuert und ein neuer Belag eingebaut.

Die neuen Werkleitungen wurden eingebaut. 

Einbau der neuen Wasserleitung. 

im Bild oben ausgebaute, alte Hauszuleitung im Bild 
unten: neue Hauszuleitung

Beratung, Projektierung und Ausführung von:

•	 Badezimmerrenovationen
•	 Sanitär, Heizungs-Um- und Neubauten
•	 Heizkesselauswechslungen
•	 Prompter Reparaturservice
•	 Wartungs- und Service-Abonnement

für Heizungsanlagen
•	 Boilerentkalkungen

Brunaustrasse 200
8951 Fahrweid

Telefon 044 750 28 28
Telefax 044 750 29 04

Rutz & Co. AG
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Neue Bekleidung Mitarbeitende Infrastruktur 
und Werke

Die Mitarbeitenden der Gemeinde Unterengstringen wur-
den mit neuer, einheitlicher Bekleidung ausgestattet. Die 
neue Bekleidung entspricht den geltenden Bestimmungen 
bezüglich Arbeitssicherheit. Neu sind alle Jacken, Pullover 
und T-Shirts mit dem Logo der Gemeinde Unterengstrin-
gen beschriftet. 

Sprühereien: Täterschaft ermittelt
Der Gemeinde wurde im April eine Videoaufnahme ein-
gereicht, auf welcher ersichtlich ist, dass Jugendliche frem-
des Eigentum versprühen. Dank den Informationen aus 
der Bevölkerung konnten die sechs Jugendlichen in fla-
granti erwischt werden. Die Jugendlichen mussten ihre 
Sprühereien am Eigentum der Gemeinde reinigen und 
für die Aufwände der Gemeinde aufkommen. Durch die 
Gemeinde Unterengstringen wurde Anzeige infolge Sach-
beschädigung erstattet. 

Wir bitten die Bevölkerung Beobachtungen und Feststel-
lungen der Gemeinde Unterengstringen oder der Polizei 
zu melden, so dass die Sachbeschädigungen geahndet 
werden können.

Graffiti Reinigungs-Aktion
Leider haben die Sprühereien in der Gemeinde Unter-
engstringen in letzter Zeit stark zugenommen. Oftmals 
sind die Sprühereien an privatem Eigentum. Die Reini-
gung der Graffitis ist mit herkömmlichen Mitteln kaum 
möglich und die professionelle Reinigung zu teuer. Die 

Gemeinde Unterengstringen organisiert deshalb eine 
Graffiti Reinigungs-Aktion. Die Idee ist es, dass durch 
die Gemeinde ein Reinigungsunternehmen bestellt wird, 
welches mehrere Graffitis, zu Lasten der Eigentümer, auf 
einmal entfernen kann. Dadurch können Synergien ge-
nutzt werden, und Kosten gesenkt werden. 

Für die Entfernung eines Schriftzuges (Parole ähnlich 
wie auf den Bildern) ist mit Kosten von ca. CHF 50.00 zu 
rechnen.

Auf der Webseite der Gemeinde Unterengstringen fin-
den sie das Anmeldeformular für die Graffiti Reinigungs-
Aktion.

Die Anmeldung muss bis am 20. August 2023 erfolgen.

Informationsabend 
«Willkommen in der Welt der Steuern»
Am 24. Mai 2023 fand der erste Informationsabend «Will-
kommen in der Welt der Steuern» statt. Im gemütlichen 
Sitzungszimmer im 2. Stock des alten Schulhauses von 
Unterengstringen wurden die Grundlagen des Schweizer 
Steuersystems vermittelt. Gemeinsam mit den hochmo-
tivierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern arbeiteten 
sich der Leiter der Abteilung Steuern, Ralf Kunz zusam-
men mit seiner Stellvertreterin, Bérénice Lindenmann 
durch Themen wie Zinsarten, den Steuerbezug und die 
Steuerpflichten. Es entstand ein lebendiger Austausch, 
welcher von interessanten und vielseitigen Fragestellun-
gen geprägt war. 

Fazit: Die Informationsveranstaltung wird wiederholt be-
ziehungsweise fortgesetzt. Über das Wann und Wie wer-
den Sie rechtzeitig informiert.

Wohnsitzverlegung ins Ausland
Haben Sie demnächst vor, Ihren Wohnsitz ins Ausland zu verlegen? Ein 
grosser und aufregender Schritt, der unter anderem auch steuerlich 
relevante Vorgänge auslöst. Werden wir rechtzeitig darüber in Kenntnis 
gesetzt, verläuft die Abwicklung Ihrer Abmeldung problemlos. 

Wir bitten Sie deshalb um Folgendes: Melden Sie sich min-
destens vier Wochen vor Ihrer Abreise ins Ausland per-
sönlich bei der Gemeindeverwaltung Unterengstringen 
und besprechen Sie mit uns die erforderlichen Schritte. 
Vielen Dank. 

Bestellung der Identitätskarte u./o. des Passes
Schon bald beginnt die Ferien- und Reisezeit. Daher ist 
es wichtig, zu prüfen, ob der Pass oder die Identitätskarte 
noch gültig ist.

Benötigen Sie eine neue Identitätskarte?
Kommen Sie bitte persönlich am Schalter unserer Ein-
wohnerkontrolle vorbei, damit Sie das Antragsformular 
unterzeichnen können. Minderjährige sowie Bevormun-
dete müssen in Begleitung der gesetzlichen Vertretung 
erscheinen. Bitte nehmen Sie folgende Dokumente mit:

•	 Bisherige Identitätskarte (sofern vorhanden)
•	 Persönlicher Ausweis (wenn bisherige Identitätskarte 

nicht mehr vorhanden ist)
•	 Bei Verlust oder Diebstahl der Identitätskarte: Verlust-

anzeige der Polizei
•	 Ein aktuelles, neues Passfoto (für Kinder ab Geburt 

notwendig)
•	 Gebühr: Fr. 70.– für erwachsene Personen / Fr. 35.– 

für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre
•	 Zustimmung der Eltern bei Kinder und Jugendliche 

(wenn Kinder /Jugendliche nicht von beiden sorge-
berechtige Eltern am Schalter begleitet werden dür-
fen. Das Formular ist zu finden auf:

		  www.unterengstringen.ch/dienstleistungen  
 Pass / Identitätskarte  Dokumente)

Die Gebühren sind am Schalter unserer Einwohnerkont-
rolle zu bezahlen (Barzahlung, Maestro, Postkarte, Kre-
ditkarte, V-Pay, TWINT etc.)

Die Ausstellung- und Lieferzeit der Identitätskarte beträgt 
10 Arbeitstage.

Benötigen Sie auch einen Pass?
Der Passantrag kann nicht bei der Wohnsitzgemeinde ge-
stellt werden. Wenden Sie sich dazu bitte an das Passbüro 
des Kantons Zürich. 

Möchten Sie das kostengünstige Kombiangebot beantra-
gen (biometrischer Pass und Identitätskarte)?
Bitte wenden Sie sich für die Bestellung des Kombiange
botes ebenfalls an das Passbüro des Kantons Zürich.

Weitere Informationen:
www.schweizerpass.ch
www.zh.ch/de/sicherheitsdirektion/passbuero.html
oder 
Passbüro des Kantons Zürich
Sihlquai 235
8090 Zürich
Telefon 043 259 73 73

Christoph Nitschké
Talacherweg 12 • 8103 Unterengstringen
044 750 42 71 
maler@nitschke.ch

seit 1980
Ausgezeichnet für ökologisch
nachhaltiges Drucken

HadererDruck AG · Hönggerstrasse 15 · 8103 Unterengstringen
Fon 044 752 10 10 · info@hadererdruck.ch · www.hadererdruck.ch

Aus der Region – für die Region!
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Genehmigung Jahresrechnung 2022 
Friedhofverband Weiningen
Der Zweckverband «Friedhofverband Weiningen» unter-
breitete die Jahresrechnung 2022, welche nach Art. 15 
Ziff. 7 der Verbandsstatuten durch die Exekutiven der 
Verbandsgemeinden abzunehmen iSt. Die Jahresrechnung 
2022 des Friedhofverbands Weiningen schliesst in der Er-
folgsrechnung mit einem Aufwand von CHF 526ʼ248.50 
und einem Ertrag von CHF 64ʼ894.26 und somit einem 
Aufwandsüberschuss in der Höhe von CHF 461ʼ354.24. 
Der Aufwandsüberschuss ist gemäss dem in den gelten-
den Verbandsstatuten festgelegt Kostenteiler durch die 
drei Verbandsgemeinden zu decken. Für die Gemeinde 
Unterengstringen bedeutet dies einen Kostenanteil von 
CHF 121ʼ746.35 zulasten der Erfolgsrechnung. Die Rech-
nungsprüfungskommission Unterengstringen hat die Jah-
resrechnung 2022 des Zweckverbands Friedhofverband 
geprüft und diese als finanzrechtlich zulässig und rechne-
rische richtig befunden. Der Gemeinderat Unterengstrin-
gen hat die Jahresrechnung 2022 entsprechend dem An-
trag der Vorsteherschaft genehmigt. 

Ab 2025 profitiert Unterengstringen 
von ultraschnellem Internet
Swisscom hat die Gemeinde Unterengstringen über den 
geplanten weiteren Ausbau des Glasfasernetzes informiert. 
Erste Bauarbeiten sind ab Sommer 2023 geplant, bereits 
im Jahr 2024 können weitere Teile der Bevölkerung von 
Unterengstringen ans ultraschnelle Internet angeschlos-
sen werden. Bis zum Baubeginn sind jedoch noch einige 
Vorarbeiten nötig. 

Teile der Gemeinde Unterengstringen wurden bereits in 
den vergangenen Jahren mit modernen Glasfasertech-
nologien ausgebaut. Ein Teil der Bevölkerung profitiert 
deshalb bereits heute von ultraschnellen Internetge-
schwindigkeiten von bis zu 500 Mbit/s. Nun werden wei-
tere Gebiete mit Glasfaser (Fibre to the Home – FTTH) 
ausgebaut, die eine Internetgeschwindigkeit von bis zu 10 
Gbit/s bietet – dadurch lässt sich beispielsweise ein durch-
schnittliches Fotoalbum in der Grösse von 1 Gigabyte in 
rund 0.8 Sekunden herunterladen. Die Gemeindevertre-
tung und Swisscom haben diesen Ausbau sowie den Bau-
beginn besprochen. Die ersten sichtbaren Bauarbeiten 
beginnen im Sommer 2023.

Vorarbeiten beginnen bereits jetzt
Bevor ab Sommer 2023 die Glasfaserkabel verlegt werden, 
sind jedoch noch Vorarbeiten nötig. Dazu gehört unter 
anderem das Einholen von Bewilligungen für Ausbauar-
beiten auf privaten wie auch öffentlichen Grundstücken. 
Der Ausbau wird ebenfalls mit anderen Werken koordi-

niert, um Synergien bei zeitgleich geplanten Infrastruk-
turbauten wie etwa Strassensanierungen sicherzustellen.

Damit eine Liegenschaft mit Glasfaser erschlossen wer-
den darf, ist zudem ein unterzeichneter Gebäudeerschlie-
ssungsvertrag mit der Eigentümerschaft notwendig. Dabei 
ist die Ersterschliessung während des regulären Ausbaus 
für die Eigentümerschaft in der Regel kostenlos und ohne 
jegliche Verpflichtung zur Nutzung eines Produktes ver-
bunden. Die betroffene Eigentümerschaft wird hierfür 
von Swisscom kontaktiert, um entsprechende Details zu 
besprechen.  

Freie Anbieterwahl
Die Bevölkerung hat die Wahl zwischen Angeboten ver-
schiedener Dienstanbieter wie beispielsweise Wingo, Salt 
oder Sunrise, denen das neue Netz ebenfalls zur Verfü-
gung steht.

Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker kann die Bevölkerung ihre 
Adresse eingeben und prüfen, welche Internetgeschwin-
digkeit und Produkte an ihrem Standort verfügbar sind. 
Ebenfalls kann sie sich für eine automatische Benachrich-
tigung für ihren Standort eintragen. Swisscom wird die 
Interessierten dann informieren, sobald an ihrem Stand-
ort neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Weitere 
Informationen zum Swisscom Netz finden sich unter:
www.swisscom.ch/netzausbau

FTTH von Swisscom
Swisscom setzt schweizweit unterschiedliche Glasfaser-
technologien ein, um individuell auf die lokalen Gegeben-
heiten eingehen zu können. In Unterengstringen kommt 
die Glasfasertechnologie «Fibre to the Home – FTTH» 
zum Einsatz, bei der Glasfasern bis in die Wohnung ge-
zogen werden. FTTH bietet eine Internetgeschwindigkeit 
von bis zu 10 Gbit/s. 

Jugendclub Benützung Disco Raum im alten 
Schulhaus
Die Jugendkommission beantragte beim Gemeinderat Un-
terengstringen die dauerhafte (regelmässige) Nutzung des 
«Disco Raums», als festen Sitz für die Jugendlichen. Diese 
benötigen einen Rückzugsort zur freien Entfaltung und 
Weiterentwicklung. Damit wird es der Jugend in der Pu-
bertät ermöglicht, wichtige und verschiedene Erfahrun-
gen zu sammeln. Die geplanten Öffnungszeiten beschrän-
ken sich auf Freitag oder Samstagabende, vorerst alle 14 
Tage (ca. 18.00 - 24.00 Uhr). Der Gemeinderat bewilligte 
die Nutzung des Raumes und nahm ein dafür erstelltes 
Benützungsreglement ab, welches zusammen mit der Ju-
gendkommission erarbeitet wurde.

Fahrdienst Weiningen und  
Unterengstringen 

Der Fahrdienst Weiningen - Unterengstringen hilft Men-
schen mit eingeschränkter Mobilität, ihre Unabhängigkeit 
und Lebensqualität zu bewahren. Der Weg zum Arzt oder 
in die Therapie kann mit öffentlichen Verkehrsmitteln be-
schwerlich oder plötzlich unmöglich sein. 

Unsere Fahrerinnen und Fahrer holen Sie zu Hause ab, 
helfen Ihnen auf Wunsch beim Ein- und Aussteigen, be-
gleiten Sie zu Ihrem Termin und fahren Sie auch wieder 
heim. 

Wie funktioniert der Fahrdienst?
Sie reservieren die Fahrt mindestens drei Arbeitstage im 
Voraus (ausgenommen Notfälle).

Zur Deckung der Kosten der Fahrerin oder des Fahrers 
bezahlen Sie eine Pauschale (in bar). Für eine Begleitper-
son ist die Fahrt unentgeltlich.

Neu haben wir ein Fahrzeug für Rollstuhltransporte in 
unserem Angebot.
Unterstützt werden wir durch die Gemeinden Weiningen, 
Gemeinde Unterengstringen und das Seniorenzentrum 
Im Morgen Weiningen

Einsatzleitung: Esther Müller
Telefonnummer 079 577 68 47

Montag – Freitag: 8.30 – 11.30 und 13.00 – 17.30 Uhr

ansonsten ist die Combox aktiv und wird regelmässig 
abgehört und beantwortet.

Oldtimer-Ausfahrt am 27. August 2023

Besitzen Sie auch einen Oldtimer?

Wir machen am Sonntag, den 27. August 2023 mit un-
seren Veteranen Autos (bereits zum sechsten Mal) eine 
gemütliche Tagesausfahrt. Dieses Jahr geht es nach 
Weinfelden im Kanton Thurgau (mit Ortsbesichtigung) 
und anschliessendem Mittagessen. Wir würden uns wie-
der freuen, wenn noch einige Unterengstringer/innen 
ihre «Oldies» mit uns zusammen bewegen möchten.

Weitere Infos und das genaue Programm gibt es bei Röbi 
Nitschke unter: 
079 678 81 77 oder robert@nitschke.ch 

Die Elektroinstallations-Firma in ihrer Nähe

Rietstrasse 1	 • 8103 Unterengstringen
Zürcherstrasse 146	 • 8953 Dietikon

Tel. 044 743 90 90

info@elektroschleuniger.ch	 www.elektroschleuniger.ch

Gesucht Elektroinstallateur/in EFZ
Offene Lehrstelle für 2023
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Schweizer Vorlesetag – Es war einmal… Märchen im Wald

Unterengstringer Seniorenausflug vom 20./21. und 22.Juni 2023 auf die Sattelegg

Rund 51 Kinder folgten der Einladung der Bibliothek zum 
Märchenerzählt-Nachmittag im Wald.

Treffpunkt war bei der «Dicken Berta» eingangs vom 
Wald. Die beiden Märchenerzählerinnen Esti Brüngger 
und Moni Hirn erwarteten die Kinderschar mit einem 
Begrüssungslied. Steil ging es den Berg hinauf zu einem 
verwunschenen Plätzchen mitten im Wald. Es folgten drei 
bezaubernde Märchen über den König, der nicht wusste, 
welchem seiner Söhne er sein Besitz vererben soll, über 
die unzufriedene Müllersleute, die Anstand lernen muss-
ten, bis zur allerseits bekannten Geschichte vom Igel und 
vom Hasen,  ie sich ein eher unfaires aber umso lustige-
res Rennen liefern. Die Kinder hörten mucksmäuschen-
still zu, halfen nach Waldschätzen zu suchen und freuten 
sich am feinen Zvieri. 

Vielen Dank Esti und Moni, ihr seid märchenhaft!

Wie jedes Jahr lud Unterengstringen alle Pensionierten zu 
einer Sommerausfahrt ein. Die Organisation übernahm 
wie immer die Alterskommission der Pro Senectute der 
Gemeinde mit dem Obmann Charles Egli.

250 Personen wollten sich diese Möglichkeit nicht entge-
hen lassen. Mit jeweils 2 Cars an 3 Tagen ging der Ausflug 
ab der Sporthalle Büel los. Die Fahrt führte über Birmen-
sdorf, Stallikon und wurde immer ländlicher. Wir fuhren 
durchs schöne Aeugstertal dem Türlersee entlang. Bei 
Prachtswetter wie wir es hatten, präsentierte sich der See 
so richtig türkisblau. Dieser traumhafte Ausblick begeis-
terte viele der Reisenden. Der Türlersee entstand nach 
der letzten Eiszeit, nachdem sich die Reuss- und Linth-
gletscher, die bis auf eine Höhe von 800 m.ü.M. vorka-
men, zurückzogen. 

Weiter ging die Fahrt über Hausen am Albis Richtung Sih-
lbrugg zum wunderschönen Aegerisee. Die hüglige, grüne 
Landschaft, die vielen Getreidefelder, Kuh- und Ziegen-
herden und natürlich die hier noch zahlreichen Bauern-
betriebe vermitteln eine wirklich ländliche Atmosphäre. 

Für die fröhliche Reiseschar gab es im Restaurant Eierhals 
einen Kafihalt. Jeder fand ein schönes Plätzchen, um den 
traumhaften Ausblick auf den Aegerisee zu geniessen. 

Gestärkt bestieg die Gästeschar dann wieder die Busse, 
welche uns am Morgartendenkmahl vorbei Richtung Sat-
tel, Rothenturm, Biberbrugg führten. Prächtig war die 
Fahrt dem Sihlsee entlang mit Sicht auf die Alpen. Der 
Sihlsee ist flächenmässig der grösste Stausee der Schweiz. 
Weiter gings über die Brücke nach Willerzell und dann 
die kurvenreiche Waldstrasse hinauf auf die Sattelegg auf 
1190m ü.M.

Die einzigartige Lage der Passhöhe vor dem faszinieren-
den Panorama der Glarner und Wägitaler Alpen macht 
das Bergrestaurant Sattelegg zu einem Anziehungspunkt 
für Naturfreunde, Töff- und Velofahrer und im Winter 
bietet der kleine Skilift und die Schlittelpiste Schneespass. 

Hier wurden wir mit einem wunderbaren Mittagessen 
verwöhnt. Danach hatten alle genügend Zeit für einen 
Spaziergang zur Kapelle oder auch etwas weiter Richtung 
KIeiner Aubrig oder auf der anderen Seite hoch mit dem 

Ausblick auf den Sihlsee. Viele genossen einfach die Son-
nenterrrasse oder die Spielfreudigen vergnügten sich mit 
Jassen.

Gegen 15.00h hiess es Abschied nehmen von der Satte-
legg. Die Carchauffeure meisterten die kurzenreiche Stra-
sse gut und so erreichten wir sicher wieder den Sihlsee. 
Diesmal hatten wir Sicht auf die Spungschanzen von Ein-
siedeln. 

Weiter ging die Rückfahrt via Schindellegi, Richterswil auf 
die Autobahn Richtung Unterengstringen. Die Zeit ver-
ging wie im Flug. Einige genossen den Ausblick vom Car 
auf den Zürichsee, andere waren so in Gespräche vertieft 
und überrascht, schon wieder zu Hause zu sein.

Wieder ein toller Ausflug und dank dem Wetter ein sen-
sationelles Vergnügen, so der Kommentar vieler Unter-
engstringer. Danke und bis zum nächsten Jahr!

Monika Nitschke / Mitglied Ortskommission / 
OV von Pro Senectute Kanton Zürich 
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Manga-Workshop, gemeinsam durchgeführt von der Bibliothek  
und dem Elternverein

Öffnungszeiten:	 Mo – Fr 13.30 – 19.00 Uhr 		 Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Schulanlage Büel, 8103 Unterengstringen 
bibliothek@unterengstringen.ch, unterengstringen.biblioweb.ch, 044 750 44 77

TREFF  BIBLIOTHEK 

Nein, es ist kein Schreibfehler! Dieser Workshop hatte 
nichts mit der Frucht Mango zu tun!

Das Wort ‘Manga’ steht für einen aus Japan stammenden 
handlungsreichen Comic, der sich durch besondere gra-
fische Effekte auszeichnet. Diese Art von Comic hat auch 
hier in Europa längst einen festen Platz und freut sich 
über viele, vorwiegend junge Lesende. Wir führen in un-
serer Bibliothek ca. 15 verschiedene Manga-Reihen, total 
über 500 Bände.

In Zusammenarbeit mit dem Elternverein Unterengstrin-
gen haben wir zu diesem Thema am Mittwochnachmit-
tag, 14. Juni zwei Workshops angeboten. Insgesamt ha-
ben dreissig Kinder aus der dritten bis zur sechsten Klasse 
teilgenommen.

Die Kurse wurden von der echten Manga-ka (so nennt man 
diese Comic-Zeichnerinnen) Simone Xie geleitet. Sie führ-
te die interessierten und fleissigen jungen Zeichnenden 
auf eine ruhige Art an den japanischen Comicstil heran. 
Schrittweise zeichnete sie den Aufbau des menschlichen 
Gesichts vor und liess den Teilnehmenden immer wieder 
Zeit, ihre eigene Skizze des Gesichts Strich für Strich zu 
erstellen.

Alle hörten gespannt zu, zeichneten konzentriert nach 
und erzielten bis zum Schluss sehr coole Manga-Gesichter!

Nach einer stärkenden Pause kehrten alle wieder an ihre 
Plätze zurück und durften noch lernen, wie man die ver-
schiedenen Gesichtsausdrücke, Gefühle und Emotionen 
ins Bild bringen kann.

Ein gelungener Anlass mit einer professioneller Manga-
Zeichnerinnen, aufgeweckten Kindern und zufriedenen 
Organisatorinnen.

Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein für Eure 
Unterstützung!

Tag der Handarbeit

Erfreulich:
Seit 2020 betreibt das Team der Bibliothek 
die Bücher-Kabine bei der Post.

Täglich werden von der Bevölkerung Bü-
cher gebracht und geholt. Es herrscht ein 
reger Austausch, das Angebot ist vielseitig 
und attraktiv. Viele Bücher werden auf die-
se Weise mehrfach gelesen, was alle sehr 
freut und der Nachhaltigkeit dient.  

Die Kabine gehört zur Bibliothek, das 
Team sorgt wöchentlich zwei- bis dreimal 
für Ordnung. 

Weniger erfreulich:
Zu den Regeln gehört, dass nur Belletris-
tik (also Romane, Thriller, Krimis, Erzäh-

lungen, Biografien) in 
der Kabine erwünscht 
iSt. Sachbücher (Koch-
, Länder-, Lebenshil-
fe-, Religion-, Technik-, 
Tier- und Wanderbü-
cher) finden nur selten 
Abnehmer und neh-
men den beschränk-
ten Platz für gut fre-
quentierende Bücher 
in Beschlag. Deshalb 
werden diese Bücher 
vom Bibi-Team zusam-
men mit gelbstichigen 
und unansehnlichen 
Büchern entsorgt.
Da das Bibliotheks-

Team aber keine Kapazität hat, immer wie-
der unerwünschte Bücher zu entsorgen, 
bitten wir an dieser Stelle, nur Belletris-
tik und keine Sachbücher in die Kabine 
zu stellen.

Wenn jemand solche Bücher weitergeben 
möchte, oder an älteren Sachbüchern inte-
ressiert ist, empfehlen wir die Brockenhäu-
ser und Antiquariate. Auch dürfen Bücher 
in moderaten Mengen in die Altpapier-
sammlung (nicht Kartonsammlung).

Nun wünschen wir Ihnen viel Freude beim 
Stöbern!

Ihr Bibi-Team

10.6.23, mit Judith 
vom WollStoffArt-Lädeli  
Unterengstringen

Zum dritten Mal in Folge fand der «Tag der 
Handarbeit» bei schönstem Wetter unter 
dem Schattendach vor der Bibliothek statt.

Durch den ganzen Tag kamen und gingen 
fleissige Handarbeiterinnen aber auch Be-
sucherInnen und Besucher. Zu einem Pro-
secco hier, einem Aperol Spritz da, einer 
feinen Wurst von René liebevoll grilliert, ei-
nem Kaffee und  Dessertbuffet, zum Hand-
arbeiten und Schwatzen. Ein rundum schö-
ner Anlass, an dem nicht nur die Finger, 
sondern vor allem auch die Lachmuskeln 
sehr beansprucht werden.

Reservieren sie sich «Die lange Nacht des 
Strickens» am Samstag, 28. Oktober 23. 
Zum Ärger der Bücher, die nachts gerne 
ihre Ruhe haben, sitzen wir dann nämlich 
bis Mitternacht zusammen und strapazie-
ren Finger- und Lachmuskeln.

Herzlich
Team Bibi und WollStoffArt

P.S. An dieser Stelle sei den sieben jun-
gen Handballspielern herzlich ge-
dankt (die allesamt vor Jahren in  
Unterengstringen zur Schule gingen). Das 
Bibi-Team hat sie am Abend vom Platz weg 
freundlich rekrutiert  und im Eiltempo ha-
ben sie sämtliche Tische, Stühle und Son-
nenschrime verräumt.  VIELEN DANK!

Die Bücher-Kabine bei der Post –  
eine Erfolgsgeschichte – und doch…. 
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Freitag, 17. November 
2023

 

 Krimi-Autor Marcel Huwyler mit seinen heiteren Geschichten mit

 Jusztina Kézdi von Vinebration Unterengstringen mit

 Irma van der Ploeg mit kleinen, kulinarischen

Wir freuen uns auf einen spannenden Krimi-Abend mit Euch und:

        den Krimidamen Morgenstern und Roth-Schild

       speziell ausgewählten Weinen

       Leckerbissen passend zu den Weinen

Und mit uns natürlich, Eurem Bibi-Team

Nicht WeintrinkerInnen verwöhnen wir mit
alkoholfreien Drinks.

Crime & 
Wine im Gemeindesaal

Unterengstringen

 
Tickets: CHF 55.- pro Person

Erhältlich ab 1. September 2023
 

Reservationen nehmen wir ab sofort entgegen: 
Bibliothek@Unterengstringen.ch

Telefon:  044 750 44 77
 

    Gigampfe, Värsli stampfe  
Buchstart-Morgen mit Lotta Strubelimutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 20. Sept. 2023, 9:30 – ca. 10:00 Uhr 
Samstag, 9. Dezember 2023 9:30 – ca. 10:00 Uhr 

in der Bibliothek Unterengstringen. 

Anschliessend geniessen wir gemeinsam  
Znüni und Kaffee. 

Für Mamis/Papis/Grosseltern mit ihren  
Kindern/Grosskindern zwischen 9 und 36 Monaten 

 
Reime, Fingerspiele und Geschichten sind für kleine Kinder das  

Tor zur Sprache. Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in die Welt  
der Verse, der Erzählungen und der Fingerspiele ein. 

 
Kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich.  

Wir freuen uns auf Euren Besuch!   
Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und  des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien 

SIKJM in Kooperation  mit Kinderärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken   

 

	

 

  

Spielnachmittag für Frauen in der Bibliothek 
 
 

Wir spielen, plaudern, trinken Kaffee, geniessen einen 
gemütlichen Nachmittag. 

 
Jeden 1. Mittwochnachmittag im Monat 

ab 14:00 – ca. 16:00 Uhr 
(ausser Schulferien und Feiertage) 

 
 

Ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
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Editorial

Liebe Unterengstringerinnen, liebe Unterengstringer

Eine Ära geht zu Ende! Nach zwölf Jahren nicht immer 
ganz einfachen Schaffens wird Beda Durschei das Amt 
des Schulleiters in andere Hände übergeben und in den 
verdienten Ruhestand treten. Das Amt der Schulleitung 
ist – wie wir wissen – eine anspruchsvolle Aufgabe, bei der 
verschiedenste Interessen berücksichtigt werden müssen. 
Die Vorgaben, welche zum Beispiel die Bildungsdirektion 
macht, werden oft am grünen Tisch erarbeitet, stehen je-
doch in der Umsetzbarkeit zuweilen im Widerspruch zur 
harten Realität des Schulalltags. 

Beda Durschei hat es geschafft, unsere Schule aus der 
stürmischen See, in der sie sich vor zwölf Jahren befand, 
als er als Kapitän angeheuert wurde, in ruhige Gewässer 
zu führen. Beda Durschei war auch nie der Mensch, der 
den Aufwand scheute. Sein Motto lautete stets «Qualität 
vor Quantität». Und in diese Qualität hat er sehr viel Zeit 
investiert. Die Schulqualität war denn auch eine verteu-
felt spitze Waffe, welche er gerne ins Feld führte, wenn er 
einen Antrag gegen den Willen der Schulpflege durch-
bringen wollte. Und seien wir ehrlich; letztlich kann man 
ja praktisch alles mit der Schulqualität begründen. Da ist 
es dann Aufgabe der Schulpflege, eine Güterabwägung 
zu treffen. Dass Beda mit seinen Innovationen und For-
derungen nicht auf dem Holzweg war, zeigen die Schu-
levaluationen, welche unter seiner Führung stetig besser 
geworden sind. So findet sich unsere Schule im Kantons-
ranking im ersten Viertel wieder. Es ist vor allem die Zu-

friedenheit, welche bei Eltern und Lehrerschaft deutlich 
zugenommen hat. Für die Lehrerschaft ist unter der Ägi-
de von Beda das goldene Zeitalter angebrochen. Denn 
die zweite spitze Waffe, welche Beda gerne ins Feld führ-
te, war der Begriff der «Wertschätzung». Auch diese Waf-
fe war für die Schulpflege nur schwer zu parieren. Dieser 
Wertschätzung seitens Beda konnte sich die Lehrerschaft 
jedoch immer sicher sein. Mit unserem neuen Schullei-
ter Ukë Balaj wird für die Lehrerschaft sicher ein neues 
Zeitalter anbrechen. Aufgrund der verschiedenen Gesprä-
che, welche die Schulpflege schon mit Ukë Balaj führen 
konnte, ist sie jedoch überzeugt, dass die Schule als Gan-
zes zwar in eine neue Ära, aber kaum in eine schlechte-
re geführt werden wird. In dieser Ausgabe finden Sie ein 
Portrait unseres neuen Schulleiters. Natürlich sind wir ge-
spannt zu erfahren, wie gut das neue Schulleitergespann 
Ukë Balaj/Andreas Denzler harmonieren wird.                                                                                                     

Beda Durschei wünschen wir für die Zukunft alles Gute 
im neuen Lebensabschnitt. Wir danken ihm für das Herz-
blut, das er in unsere Schule investiert hat. 

Leider ist Beda Durschei nicht der einzige Abgang, den 
wir zu verkraften haben. So hat die verfehlte Politik von 
Volksschulamt und Bildungsdirektion Christiane Thoma 
dazu gezwungen, sich anderweitig nach einer Arbeitsstel-
le umzusehen. Auch Laura Volken sucht eine neue Her-
ausforderung und Anna Röösli möchte gerne die grosse, 
weite Welt erkunden. Ferner hat Vasily Grebennikov sein 
Zivildienstjahr per Ende Schuljahr absolviert und Flo-

rence Valerio, welche jahrelang ihren Dienst in den Ta-
gesstrukturen versehen hat, wird ebenfalls pensioniert. 
Ihnen allen danke ich für ihren unermüdlichen Einsatz 
zum Wohl unserer Schulkinder und wünsche ihnen alles 
Gute für die kommenden Lebensabschnitte. Glücklicher-
weise konnten wir trotz der angespannten Arbeitsmarktsi-
tuation alle Abgänge mit qualifiziertem Personal ersetzen. 
Ich freue mich schon jetzt, sie anlässlich des Begrüssungs-
apéros kennenzulernen. 

Jene von Ihnen, welche an der Gemeindeversammlung 
gewesen sind, konnten mittels eines Kurzvideos einen 
Eindruck des Sporttages der Unterstufe gewinnen, wel-
cher bei besten äusseren Bedingungen durchgeführt wer-
den konnte. Mein Dank geht an die Hauptorganisatorin 
dieses Anlasses, Konstanze Biniok, aber auch an die an-
deren zahlreichen Helferinnen und Helfer. Mein Dank 
geht nicht zuletzt an Désirée Abbenseth, welche immer 
vor Ort ist, wenn auf der Schulanlage etwas Spannendes 
im Gang ist, das sie für die interessierte Bevölkerung von 
Unterengstringen cineastisch festhält und in stundenlan-
ger Arbeit aufbereitet.

Nun wünsche ich Ihnen wohlverdiente Sommerferien, 
falls Sie denn solche haben.

Ihr Schulpräsident Beat Fries

Abschiedsworte des scheidenden 
Schulleiters 

Porträts / Vorstellungen

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Eine bekannte Redensart besagt, dass man dann gehen 
solle, wenn es am schönsten ist. Ob dies tatsächlich am 
Ende dieses Schuljahres bei meiner Pensionierung der 
Fall ist, bleibe dahingestellt. Gefallen hat es mir in den 
letzten zwölf Jahren als Schulleiter der Primarschule Un-
terengstringen meistens sehr gut; und Höhepunkte gab 
es zahlreiche. Grund zum Gehen hätte es folglich immer 
wieder gegeben: zum Beispiel nach all den stimmungsvol-
len Projektwochen, nach den erfreulichen Evaluationsbe-
richten oder dem erfolgreichen Abschluss des Schulhaus-
neubaus Büel A. 

Ein fremdsprachiger Schüler schrieb mir einst auf einer 
Weihnachtskarte: «Ich froie mich das sie ein so guter djop 
machen.» Mich freute und berührte damals vor allem, dass 
ein Schüler, der wegen häufiger disziplinarischer Verfeh-
lungen regelmässig bei mir im Büro antraben und Schel-
te einstecken musste, mir einen so aufmerksamen und 
freundlichen Kartengruss zukommen liess.

Offenbar besann auch er sich auf unser Schulhausmot-
to «Wir sind eine freundliche Schule», das wir jahrelang 
pflegten, dem wir Sorge trugen und das ich während mei-
ner Amtszeit in verschiedener Ausprägung erleben durfte: 
in Form eines kooperativen, innovativen Teams, einer en-
gagierten, grosszügigen Schulpflege, einer verständnisvol-
len, unterstützenden Elternschaft und eben auch in Form 
zahlreicher nachhaltiger Begegnungen mit unseren Schü-
lerinnen und Schülern.

Ich freue mich, dass ich meinen Nachfolgern Andreas 
Denzler und Ukë Balaj eine über all die Jahre gewachse-

Uke Balaj 

Co-Schulleiter Primarschule Unterengstringen

Mein Name ist Ukë Balaj und ich bin 31 Jahre alt. Ab dem 
kommenden Schuljahr 23/24 werde ich als Nachfolger von 

ne freundliche Schule mit hoher Qualität übergeben darf 
und bin mir sicher, dass sie diese umsichtig und sorgsam 
weiterführen werden. Dazu wünsche ich Ihnen alles Gute.

Allen, die mich in den letzten zwölf Jahren engagiert un-
terstützt und verständnisvoll begleitet haben danke ich an 
dieser Stelle herzlich. Macht’s gut und bewahrt euch jene 
Freundlichkeit und Aufgeschlossenheit, die unsere Schu-
le so positiv zu prägen vermag.

Beda Durschei

Beda Durschei die Primar-
schule Unterengstringen als 
Co-Schulleiter führen. Dabei 
übernehme ich das volle Pen-
sum von 100%.

Geboren bin ich in Gjakova, 
Republik Kosovo. Die ersten 
drei Jahre lebte ich dort und 
anschliessend sind wir mit 
der gesamten Familie in die 
Schweiz eingewandert. Mei-
ne Kindheit habe ich im Lu-
zerner Hinterland, genauer 
gesagt in Zell, verbracht. Nach meiner Matura bin ich in 
den Militärdienst eingetreten und habe meine Offiziers-
schule in Bülach absolviert. Mir hat Zürich so gut gefallen, 
sodass ich mich dafür entschloss in Zürich an der Pädago-
gischen Hochschule Primarlehrer zu studieren. 

Beruflich hat es mich wieder in meine Heimatregion ge-
zogen. Ich habe meine erste Anstellung, als Klassenlehr-
person einer 5. Klasse, in Huttwil angenommen. Dort un-
terrichtete ich mehrere Jahre und habe zusätzlich noch 
Führungsaufgaben übernommen. Seit einem Jahr bin ich 
als Schulleiter der Schule Rohrbach tätig. Aus privaten 
und familiären Gründen, aber auch wegen der interes-
santen Schule und den damit verbundenen Aufgaben, 
habe ich mich entschlossen diese neue Herausforderung 
in Unterengstringen anzutreten. 

In der Freizeit bin ich draussen in der Natur oder beim 
Volleyballspielen anzutreffen. Weiter verbringe ich sehr 
gerne Zeit mit meiner Familie und Freunden. 

Unseren Lebensmittelpunkt haben wir vom Luzerner Hin-
terland nach Birmenstorf AG (Bezirk Baden) verlegt. 
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Musikschule Limmattal

Mein Name ist Esther Bühler. Ich bin 29 Jahre alt und 
wohne in Affoltern am Albis.

Nach dem Gymnasium habe ich 
Theologie und Pädagogik studiert 
und war während den letzten sechs 
Jahren an verschiedenen Schulen 
in unterschiedlichen Funktionen 
tätig. Als Schulassistentin wie auch 
als DaZ-Lehrperson, als Fachlehr-
person wie auch als Schulische 
Heilpädagogin, an der Regelschu-
le wie auch an einer Heilpädagogi-
schen Schule - in all diesen Funktio-
nen und an all diesen Orten durfte 
ich tolle Erfahrungen sammeln. Daneben studierte ich 
teilzeit an der Pädagogischen Hochschule Zug im Studi-
engang «Kindergarten/Unterstufe» und darf nun bis zur 
3.Klasse unterrichten.

In meiner Freizeit mache ich sehr gerne Sport jeglicher 
Art. Genauso gerne musiziere ich mit der Gitarre und sin-
ge. Im Winter zieht es mich in die Berge, um mit Schnee-
schuhen zu wandern. Im Sommer hege und pflege ich 
gerne die Pflanzen im Garten.

Nach dem Sommer werde ich die 3.Klasse zusammen mit 
Ursina Seglias führen und dabei 75% arbeiten. Ich freue 
mich jetzt schon, endlich zu einem hohen Pensum an ei-
ner Schule tätig zu sein, mit den Kindern die Freude am 
Lernen zu teilen und dabei viele neue Gesichter kennen-
zulernen.

Bis bald, Esther Bühler

Mein Name ist Laura Cassal und ich bin 22 Jahre alt. Ur-
sprünglich komme ich aus Wettingen im Kanton Aargau 
und wohne seit zwei Jahren in Zürich. 

Nach meinem Maturitätsabschluss an der Kantonsschule 
Wettingen startete ich mit dem Stu-
dium zur Primarlehrerin an der Pä-
dagogischen Hochschule Zürich, 
welches ich im Sommer 2023 ab-
schliessen werde. Während mei-
ner Studienzeit vikarisierte ich an 
zahlreichen Schulen und in den 
verschiedensten Stufen und konn-
te somit zahlreiche Erfahrungen 
als angehende Lehrperson paral-
lel zu meinem Studium sammeln 
und das bereits erworbene Wissen 
in der Praxis anwenden.

Die Primarschule Unterengstringen lernte ich dann wäh-
rend meines 2. Studienjahres kennen, in welchem ich ein 
zwei- und ein siebenwöchiges Praktikum an einer 3. Klas-
se absolvierte. Dazu durfte ich bereits mehrfach Stellver-
tretungen für Lehrpersonen im vergangenen Schuljahr 
übernehmen. Umso grösser ist nun meine Vorfreude, 
an der Primarschule Unterengstringen meine Klassen-
lehrfunktion an einer Mittelstufe aufzunehmen und blei-
bende Erinnerungen mit meiner zukünftigen Klasse zu 
schaffen.

Ausserhalb meiner Lehrtätigkeit verbringe ich meine Frei-
zeit meistens in der Natur, sei es beim Tennis spielen, Ki-
tesurfen, Joggen, Skifahren oder bei Verabredungen mit 
Familie und Freunden. Zudem musiziere ich bereits seit 
meiner Kindheit viel und begleite mich mit der Gitarre 
gerne zu zahlreichen Liedern verschiedenster Stilrich-
tungen. 

Ich freue mich auf den Start des neuen Schuljahres 
2023/24 mit vielen bekannten, aber auch neuen Gesich-
tern, auf tolle neue Erfahrungen und eine gelingende Zu-
sammenarbeit mit den Kindern und Eltern.

Mein Name ist Viviana D’Agrosa und ich bin 24 Jahre alt. 
Ich bin im Limmattal aufgewachsen und wohne zurzeit in 
einer WG in der Stadt Zürich.

Im Jahr 2021 habe ich mein Studi-
um an der Pädagogischen Hoch-
schule in Zürich abgeschlossen 
und konnte anschliessend wäh-
rend zwei Jahren Erfahrungen in 
verschiedenen Altersstufen sam-
meln.

Ich freue mich sehr, mich dem 
Team in Unterengstringen an-
schliessen zu dürfen und mit Mir-
jam Bähler als Stellenpartnerin die 
3. Klasse von Laura Volken über-
nehmen zu können. Mit meiner aufgestellten und wohl-
wollenden Art begleite ich die Kinder in ihrem Alltag und 
möchte mit ihnen durch ein respektvolles Miteinander 
eine positive Lernatmosphäre schaffen.

 In meiner Freizeit tanze ich Salsa und Bachata, gehe im 
Sommer gerne baden, versuche mich mit meinem grünen 
Daumen als Hobbygärtnerin, bin gerne draussen in der 
Natur und treffe mich mit FreundInnen. 

Mit einem offenen Ohr und einem offenen Herzen freue 
ich mich, die SchülerInnen sowie die Eltern und Lehr-
personen des Schulhauses Büel in Unterengstringen ken-
nenzulernen.

Es freut mich, mich Ihnen vorstellen zu dürfen. Ich 
heisse Daniela Keller und bin 34 Jahre alt. Aufgewach-
sen bin ich in Maur am schönen 
Greifensee und bin nun schon seit 
vielen Jahren in der Stadt Zürich 
wohnhaft.

Vor zwei Jahren bin ich nach 
Höngg gezogen, wo ich momentan 
als Klassenlehrerin einer 6. Klasse 
in der Schule am Wasser arbeite.

Nach den Sommerferien werde ich 
als TTG-Fachlehrerin in der Pri-
marschule Unterengstringen eine 
neue Herausforderung antreten.

Bereits während meines Studiums zur Primarlehrerin am 
Institut Unterstrass hat sich meine Leidenschaft für das 

Unterrichten dieses Faches gezeigt. Durch meine Erstaus-
bildung an der schweizerischen Textilfachschule und jah-
relange Berufstätigkeit in der Modebranche bringe ich 
insbesondere in diesem Bereich ein grosses Fachwissen 
und Erfahrung mit.

Meine freie Zeit verbringe ich gerne damit, neue hand-
werkliche Verfahren zu erlernen, mit Zeichnen und in 
der Natur. Auch Musik ist ein wichtiger Bestandteil mei-
nes Lebens und die Chorprobe am Montagabend seit über 
zehn Jahren ein fester Termin in meiner Agenda. Ich prak-
tiziere sehr gerne Yoga und hatte vor einem Jahr die Ge-
legenheit, mein Wissen und meine Praxis während eines 
Teacher Trainings auf Bali zu vertiefen. Wie Sie daraus 
vielleicht entnehmen können, reise ich gerne – am liebs-
ten in Richtung Meer.

Besonders auf meine neuen Schüler:innen bin ich ge-
spannt und freue mich auf alles, was wir in den nächsten 
Jahren zusammen kreieren werden. Auch auf das Kennen-
lernen des Team der Primarschule freue ich mich und eine 
gelingende Zusammenarbeit.

Ich bin Kim Muntwyler, 27 Jahre 
alt und wohnhaft in meiner Hei-
matgemeinde Unterengstrin-
gen, in der ich selbst meine Pri-
marschulzeit verbrachte. Ich 
mag Tiere und Pflanzen, bin in 
meiner freien Zeit oft an der fri-
schen Luft für eine Runde Ping-
Pong oder sonstige sportliche 
Aktivitäten mit Freund*innen 
oder beschäftige mich mit ver-
schiedensten kreativen «Projekt-
lis». Was dabei bestimmt nie feh-
len darf: Musik!

Nach der Matura im Profil Wirtschaft und Recht habe ich 
an der PHZH studiert und beschäftige mich seither mit 
spontanen, kurzfristigen Aushilfeeinsätzen. Dadurch er-
hielt ich Einblick in unterschiedlichste Schulhäuser und 
Klassen verschiedenster Stufen. Umso mehr freue ich mich 
im kommenden Schuljahr darauf, fester Teil der PS Un-
terengstringen zu sein und längerfristig in meine eigenen 
Unterrichtsräume einzuziehen, die Kids zu lebenslangem 
Lernen zu motivieren und dabei zu unterstützen, ihr Po-
tential auszuschöpfen. Ich schätze bewegten, interaktiven, 
wachen Unterricht voller Gemeinschaft und Diversität und 
würde sagen, dass meine Lehrpersonenpersönlichkeit ei-
nen positiven, lernförderlichen Umgang mit Fehlern und 
Emotionen, Verständnis und Achtsamkeit wiedergibt. Als 
zukünftige DaZ- und Fachlehrperson Französisch der Pri-
marschule Unterengstringen verspreche ich also, meinen 
Einfluss auf das Lernen und Leben der Kids ernst zu neh-
men und mich für ihre persönlichen Lernbedürfnisse ein-
zusetzen. Nos enfants, l’avenir!

Danke und bis dann – ich freue mich, Sie alle kennen-
zulernen,

Kim Muntwyler

  

Liebe musikinteressierte Leserinnen und Leser,

Ein weiteres Schuljahr neigt sich dem Ende zu - ein gu-
ter Moment also, um kurz zurück zu blicken, was sich ge-
tan hat: 

Rückblick
•	 Auch im musikpädagogischen Kontext ist es für Lehr-

personen wertvoll und wichtig, an Weiterbildungen 
teilnehmen zu können, die auf ihre Themen abge-
stimmt sind.  

	 Um Synergien zu nutzen, einen regionalen Austausch 
zu fördern und fächerübergreifende Inputs zu erhal-
ten, haben wir mit der Musikschule Oetwil- Gerolds-
wil (PSOG) das Projekt der «gemeinsamen Weiter-
bildung» gestartet. Diese Form der Zusammenarbeit 
stiess bei allen Beteiligten auf grossen Anklang, wes-
halb wir das Projekt auch im kommenden Schuljahr 
fortsetzen wollen. 

•	 Ab dem neuen Schuljahr starten wir mit der neuen Ver-
waltungs-Software «Speedadmin», welche von Lehr-
personen, Verwaltung, Eltern und SchülerInnen glei-
chermassen genutzt werden kann. Wir freuen uns, dass 
mit diesem innovativen, modernen und vielseitig ein-
setzbarem Tool viele Abläufe rund um den Musikschul-
betrieb erleichtert werden können. Ursprünglich in 
Dänemark von Musikschulen für Musikschulen entwi-
ckelt, hat es unterdessen auch den Weg in die Schweiz 
gefunden und wird mittlerweile von immer mehr Mu-
sikschulen eingesetzt. 

•	 Um das Zusammenspiel untereinander mehr zu för-
dern, wie wir es uns in unserem Leitbild vorgenom-
men haben, wurde das Ensembleangebot für die Schü-
lerinnen und Schüler aus dem Einzelunterricht gratis. 
Die finanzielle Hürde, dieses Zusatzangebot zu nutzen, 
entfiel somit, was sich in einem Anstieg der Anmeldun-
gen dafür niederschlägt. Wir sind weiter daran, unser 
Angebot in dem Bereich noch auszubauen, um mög-
lichst allen Instrumentengruppen gerecht werden zu 
können. 

•	 Und natürlich durften die kleinen und grossen Mu-
sikanlässe nicht fehlen: Vom Adventskonzert im Se-
niorenheim, zum Jahreskonzert mit vielfältigsten 
Beiträgen auf grossenr Bühne, zu all den bunten Schü-
lerkonzerten bis hin zu den vielen Dorfanlässen in die-
sem Schuljahr – sei es auf Weininger, Unterengstringer 
oder Oberengstringer Zeltbühnen gewesen. So einen 
Auftritt vor Augen zu haben, ist für alle Auftretenden 
ein lohnenswertes Ziel, um auf dem Instrument noch 
einmal richtig Schwung zu erhalten. 

Abschiede aus dem Team 
Vor den Sommerferien verabschieden wir uns von zwei 
langjährigen Lehrerinnen an der Musikschule Limmat-
tal, die sich sehr für die Musikschule, ein konstruktives 
Miteinander und für die musikalische Entwicklung der 
Schülerinnen und Schüler eingesetzt haben. Angela Bü-
chel hat seit 2017 bei uns Klavier unterrichtet und Selina 
Cuonz war im Fach Harfe seit 2008 bei uns tätig:

Angela Büchel 
Mit Dankbarkeit blicke ich auf die letzten sechs Jahre an 
der Musikschule Limmattal zurück. Angefangen hat al-
les mit einem Unterrichtsnachmittag pro Woche. Über 
die Jahre konnte ich mein Pensum immer mehr ausbau-
en und so vielen Schüler/-innen die Schönheit der Mu-
sik und des Klavierspielens näher bringen. Besonders in 
Erinnerung bleiben werden mir die gemeinsamen Klas-
senkonzerte, bei welchen die Kinder ihr Gelerntes zeigen 
konnten. Es ist toll zu sehen, welche Fortschritte sie über 
die Jahre gemacht haben. Dies war letztlich nur möglich 
dank der Unterstützung der Eltern, bei welchen ich mich 
an dieser Stelle noch einmal herzlich bedanken möchte!

Nun wartet eine neue Aufgabe an der Kantonsschule Sar-
gans auf mich. So verlasse ich die Schule mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge und wünsche allen 
Schüler/-innen 
weiterhin viel 
Elan, Motivation 
und Freude am 
K lav ierspielen 
und Musizieren!
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Für 3 Minuten blind

Vom 11. – 13.April gastierte das Christof-
fel-Blindenmobil bei uns auf dem grossen 
Parkplatz. Alle Mittelstufenklassen beka-
men die Gelegenheit, sich in die Lebens-
welt blinder Menschen einzufühlen.

Nachdem wir eine Milchglasbrille, die den 
Grauen Star im Endstadium simulierte, 
aufgesetzt hatten, tasteten wir uns durch 
den 12 Meter langen Gang, der mit alltägli-
chen Hindernissen und Gegenständen be-
stückt war. Während des Tastganges sollten 
wir möglichst viel wahrnehmen und identi-

fizieren. Den zweiten Durchgang durchlie-
fen wir sehend. Es war sehr eindrücklich, 
wie viel wir tatsächlich richtig erkannt hat-
ten. Auch wenn der Tastgang nur 3 Minu-
ten dauerte, wurden wir für die Lage blin-
der Menschen sensibilisert. 

Der Anlass hat bei uns einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen. Wir können nun 
besser nachfühlen, wie blinde Menschen 
ihre Umgebung wahrnehmen und wo sie 
froh sind um Assistenz. 

Für die Mittelstufe – D.Battaglia

Erlebnismobil

Selina Cuonz 

Als 19-Jährige kam ich damals vor 15 Jahren an die Musik-
schule Limmattal. Ich war nicht viel älter als einige meiner 
Schülerinnen. Seit dann ist vieles passiert, und ein neuer 
Lebensabschnitt steht vor meiner Türe. Es fällt mir nicht 
leicht, nach so vielen Jahren Abschied zu nehmen, voral-
lem von meinen lieben SchülerInnen, die ich doch teilwei-
se die ganzen Jahre hindurch begleitet habe. Darum ist es 
umso schöner, zu wissen, dass sie bei Mina Schmidt, der 
neuen Harfenlehrperson sicher gut aufgehoben sind. Ich 
bedanke mich herz-
lich bei allen Har-
fenkindern und El-
tern für die tollen 
Begegnungen und 
gemeinsamen musi-
kalischen Erlebnis-
se, und bei der Mu-
sikschule Limmattal 
für alles was ich hier 
lernen und aufbau-
en durfte, musi-
kalisch und auch 
menschlich. 

Beide Stellen konn-
ten wir auf das 
nächste Schuljahr 
hin erfolgreich be-

setzen: Für Angela Büchel werden Franziska Hämmerli 
und Mariam Chankvetadze zu uns stossen und für Selina 
Cuonz ist es Mina Schmitt. Die drei Nachfolgerinnen stel-
len wir Ihnen gerne zu Beginn des nächsten Schuljahres 
an dieser Stelle vor.  

Nächste Konzerte: 
Montag, 3. Juli ’23: 
Schülerkonzert der Violinklasse von Scarlette Stocker

25. - 27. August ’23: 
MSL-Auftritte am Dorffest Oberengstringen

Weitere Veranstaltungen werden auch auf unserer Home-
page www.musikschulelimmattal.ch veröffentlicht. 

Wir freuen uns, Sie vielleicht bei nächster musikalischer 
Gelegenheit begrüssen zu dürfen. 

Franziska Geyer. Schulleiterin

Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
Für Ihre Anliegen: 043 455 10 17
www.gesundheit-limmattal.ch

Wie Sie bei Krankheit, 
Behinderung und Unfall Ihr 
Leben meistern
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Spiel- und Sportmorgen Kindergarten und Unterstufe

Der Himmel blau ohne eine einzige Wolke, eine angeneh-
me  Temperatur viel gute Laune. So starteten wir gemein-
sam in einen tollen Spiel- und Sportmorgen. Alle Kinder 
aus den Kindergärten und der Unterstufe (1.- 3. Klasse) 
wärmten sich zusammen mit Musik auf. 

Danach ging es in Gruppen von Posten zu Posten, ange-
führt von verantwortungsvollen 3.Klässer:innen. An ins
gesamt neun Posten konnten alle ihr Gleichgewicht und 
ihre Beweglichkeit erproben, ihr Bestes geben beim Sprin-
gen und Zielwerfen auf den Disckorb, Wasser transportie-
ren und Türme bauen. Wem das nicht reichte, durfte beim 
Bändeli-Fangis noch mal richtig schnell rennen.

Nach bewegten drei Stunden bei bester Stimmung 
durften alle zur Abkühlung vor dem Heimweg noch ein 
Glacé geniessen.

Für die Arbeitsgruppe Sport&Gesundheit, Konstanze Biniok

Dänn mäld dich doch bi eusem Präsident:
Michael Wirz, 079 243 05 34, info@tvengstringen.ch
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Von der Geschichte zum Film

Das Medium Film ist bereits den 1.KlässlerInnen 
ein Begriff. Wie ein solcher jedoch entsteht, wissen 
nur die wenigsten. Weshalb also nicht selbst einen 
Film herstellen?

Im Rahmen des Deutschunterrichtes wurden ein-
fache Geschichten erfunden. Gar nicht mal so ein-
fach, wenn man bedenkt, dass die 1.KlässlerInnen 
erst seit kurzem mit dem Schreibprozess angefan-
gen haben.

Die eigentliche Schwierigkeit war die Umsetzung 
der geschriebenen Geschichten in Bildabläufe. An-
gelehnt an das klassische Daumenkino sollte mit 
der App «StopMotion» eine Bildabfolge aneinan-
der gereiht und zu einem Film zusammengefügt 
werden. Dies klingt sehr banal, braucht aber viel 
Vorstellungsvermögen und eine gute Einführung 
in die Materie.

Dank der super Unterstützung von Herrn Maiocchi 
(PICTS der Schule Unterengstringen) gelang es den 
SchülerInnen schlussendlich die Bildergeschichte 
zum Leben erwachen zu lassen. Während 2 Dop-
pellektionen wurde fleissig gearbeitet, gezeichnet, 
gebastelt, fotografiert und auch Bilder hin und her 
verschoben.

Die SchülerInnen waren top motiviert dabei und 
entwickelten sich innert wenigen Stunden vom Ge-
schichtenschreiber zum Filmemacher.Von der Ge-
schichte zum Film, ein Projekt, das sicherlich noch 
lange in den Köpfen der Kinder hängen bleiben 
wird.

Schweizerischer Vorlesetag 2023

Am 24. Mai durfte die Primarschule Unterengstringen ein 
weiteres Mal am schweizerischen Vorlesetag mitmachen. 
Die Kindergartenklassen von Frau Fuchs und Frau Bähler 
verbrachten diesen  Morgen mit der Sekundarklasse aus 
Höngg. Nach einem Spaziergang zum Kloster Fahr wurde 
den Kindergartenkindern in Kleingruppen die Geschich-
te vom Bär Balduin erzählt. Passend zur Geschichte hat-
ten die SekschülerInnen eine Diskussionsrunde vorberei-
tet. Die SekundarschülerInnen sprachen mit den Kindern 
über Themen wie «ausgelacht werden», «sich alleine füh-
len», «Freunde» und «dazu gehören». Im Anschluss an die 
Lesung durften die SekundarschülerInnen ein Kuchen-
stück, welches die Kindergartenkinder für sie am Vortag 
gebacken hatten, als Stärkung mit auf den Nachhause-
weg nehmen. Die verbleibenden Zeit wurde genutzt, um 
die Tiere des Fahrhofs zu besuchen. Müde aber zufrieden 

ging es dann auch schon wieder auf den Nachhauseweg.

Mit Sätzen wie: «Sie händ mit eus gredet und das isch 
cool gsi» , «Sie händ eus schön vorglese» und «Sie hend 
e schöni Stimm gha» kommentierten die Kindergarten-
kinder die Lesung fröhlich. Für die Kindergartenkinder 
ein Erlebnis, welches sie nächstes Jahr gerne wiederho-
len würden.

Mirjam Bähler

Bauspenglerei /Metallgestaltung
Steil- und Flachbedachungen

Neugutstrasse 25, 8102 Oberengstringen
Tel. 044 750 58 59, Fax 044 750 55 20
www.rolf-weidmann.ch

ROLF

WEIDMANN
Ratgeber  

Anlagealternativen

Wie sinnvoll ist derzeit die Kapitalanlage 
in Immobilien? Lässt sich das Kapital, 
das in meiner Immobilie steckt, besser 
anlegen? Sollte ich mein Wohn- und  
Geschäftshaus verkaufen? In unserem 
Ratgeber erhalten Sie dazu alle not- 
wendigen Informationen.

N
E

U
!

Engel & Völkers Dietikon  
Bremgartnerstrasse 11 · 8953 Dietikon   

dietikon@engelvoelkers.comJetzt QR-Code 
scannen und  
informieren!
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Schulreise der 1. Klasse b) – G. Bonetti – K. Biniok

Ausflug an die ETH Zürich, 15.3.23

Am Mittwoch sind wir mit der Klasse, Frau Sehsuvar und 
Herr Merz an der ETH Zürich gewesen. Wir sind mit dem 
Bus, mit dem Zug und mit dem Tram dorthin gefahren. 

Als wir angekommen waren, gingen wir in einen Seminar-
raum. Dort haben uns zwei Frauen, Maureen und Melanie, 
erwartet. Sie haben uns ein paar Sachen erklärt wie zum 
Beispiel, dass die Schweiz auch mal ein starkes Erdbeben 
erlebt hatte. Dann mussten wir uns in Gruppen aufteilen. 
Die Gruppe Koalas ging mit Herrn Merz und Maureen 

mit, die Quokkas mit Frau Sehsuvar und mit 
Melanie. Als erstes durften die Quokkas in den 
Erdbebensimulator. Und unserer Gruppe hat 
Maureen etwas über die Erdplatten erzählt. Et-
was später durften wir gemeinsam auf eine Flä-
che springen, so dass es ein «Hüpferdbeben» 
gab. Es wurde von einem sehr feinen Seismo-
graphen gemessen und wir konnten die Wel-
len auf dem Bildschirm ansehen.

Sie hat uns noch viel mehr erzählt. Danach 
durften wir in den Erdbebensimulator. Als ers-
tes mussten wir uns in einem kleinen Raum 
hinsetzen. Dann hat es angefangen. Maureen 
stellte zuerst auf Stufe 6.3 (Magnitude). Später 
machte sie die Stufe 7.3 (Magnitude), wie wenn 
man im 10. Stock eines Hauses wäre!

Danach konnten wir auch schon Znüni essen. 
Nach dem Znüni konnte sich jeder noch um-
sehen. Am Schluss sind wir mit der ganzen 
Klasse auf die Fläche gesprungen, so dass es 
ein riesiges «Hüpferdbeben» gab. Wir haben 
dann kurz ein Foto bei der grossen Weltkugel 
gemacht und dann mussten wir auch schon 
gehen. Wir sind mit der Polybahn, dem Zug 
und dem Bus nach Hause gefahren. Ich war 
sehr müde, also habe ich im Bus geschlafen. 
Mir hat alles sehr gut gefallen und ich konnte 
sehr viel lernen.

Danke ETH, dass wir dort sein durften! 

Semina, 3. Klasse b
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Gesund unterwegs - Eine Themenwoche

Während der Themenwoche standen die Bewegung, 
die gesunde Ernährung und der Erste-Hilfe-Kurs im 
Zentrum. Wir erlebten viel Besonderes und hatten 
Spass miteinander.

Die Woche begann mit einer Rundwanderung um den 
Pfäffikersee. Sobald wir in Pfäffikon angekommen 
waren, starteten wir mit der Wanderung in Richtung 
Seegräben. Dort machten wir eine gesunde Znünipau-
se. Anschliessend liefen wir zum Römerkastell. Unter 
den grossen Bäumen assen wir unser Mittagessen. Ers-
te Gedanken, wie es in der Badi wohl aussehen wird, 
gingen uns durch die Köpfe. Der Badistopp war kurz 
und lustig. Wir schwammen aufs Floss, sprangen vom 
Sprungbrett und rutschten auf der Rutschbahn.

Am Dienstag und am Donnerstag bearbeiteten wir 
die Lektionen 1 bis 3 des Erste-Hilfe-Kurses. Mit den Not-
fallnummern und der Alarmierung stiegen wir ins The-
ma ein. Anschliessend lernten wir in Partnerarbeit, wie 
man einen Druckverband macht. Die stabile Seitenlage 
übten wir in ausgelosten Gruppen. Für das Training der 
Herzdruckmassage standen uns Puppen zur Verfügung.

Auf den Mittwoch freuten sich viele von uns sehr. Mit dem 
Bus und dem Zug fuhren wir bis zum Schloss Laufen am 
Rheinfall. Danach machten wir einen kurzen Spaziergang 

und gelangten zur Bootsanlegestelle. Von da brachte uns 
das blaue Boot mit der Aufschrift «15 Minuten» sehr nahe 
an einen der grössten Wasserfälle Europas. Die Fahrt war 
aufregend und erfrischend. Im Seilpark kletterten und 
balancierten wir auf verschiedensten Wegen durch die 
Bäume. Das bereitete uns viel Freude.

Am Donnerstag starteten wir mit einem gemeinsamen 
gesunden Frühstück in den Tag. Am Freitag trafen wir 
uns für den Besuch im Kulturama bei der Bushaltestelle. 
Die meisten waren das erste Mal in diesem Museum. Auf 

einer spannenden Führung bekamen wir Informationen 
zu unserem Herz. Anschliessend lösten wir im obersten 
Stock verschiedene Aufgaben. Nun wissen wir sehr viel 
mehr über das Herz und den Blutkreislauf.

Zufrieden verabschiedeten wir uns am Freitagmittag von 
Frau Sommerhalder. Gerne hätten wir wieder einmal eine 
Themenwoche!

6. Klasse, Monika Sommerhalder

Lager der 5. Klasse A in der Engadiner Bergwelt

Am Montagmorgen reisten wir, die 5. Klasse von 
Hélène Berther, mit dem Car zu unserem Lager-
ort nach Lavin. Frau Berthers Tochter Olivia und 
deren Freund Biniam begleiteten uns. Aufregend 
war die Fahrt über den kurvigen Flüelapass, ein-
drücklich die Aussicht auf 2400 Meter Höhe zu 
den schneebedeckten Bergen.

Im schönen Lagerhaus Plans in Lavin auf 1400 
Meter wurden wir herzlich von der Hausleitung 
begrüsst, die uns auch während der ganzen Wo-
che gut bekochte.

Nachdem wir uns in unseren Zimmern einge-
richtet hatten, marschierten wir gut gelaunt hin-
auf zum Dorf Guarda hoch über der Inn liegend 
und besuchten dort das Schellenursli-Museum. 
Die Hausleitung verwöhnte uns zum Znacht mit 
Riz Casimir und Schokoladecrème.

Den nächsten Tag verbrachten wir im National-
park begleitet von einem erfahrenen Bergfüh-
rer. Das Motto des Tages war: Natur erleben - Na-
tur verstehen. Die Wanderung führte uns östlich 
der Nationalparkgrenze über die alte Ofenpass-
route vorbei an Föhrenwälder zur Alp Champ-
lönch. Wir begegneten dabei einer vielfältigen 
Fauna und Flora und konnten mit dem Feldste-
cher Bergtiere beobachten: Hirsche mit ihren 
Jungen, springende Steinböcke, Gämsen, Mur-
meltiere, Bartgeier und mehr. Schliesslich stiegen 
wir einen schmalen Pfad durch Geröll und Wäl-
der hinauf und wieder hinunter bis nach Fuorn. 
Dort konnten wir Gemäuer und Ruinen von alten 
Schmelzöfen für den Abbau von Erz bestaunen. 
Mit Fussballspielen, Volleyball, Pingpong-Rund-
lauf, Schachturnieren, Lesen und Träumen lie-
ssen wir den Tag ausklingen und fielen bald schon 
müde ins Bett.
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Primarschule Unterengstringen / Tagesstrukturen

FRUE
Frauenriege Unterengstringen

Bewegung und Sport macht fi t – 
geistig und körperlich

Haben Sie Lust, fi t und beweglich zu bleiben?

Bei uns turnen Frauen ab Alter 50, die sich noch fi t und
beweglich fühlen, oder es wieder werden möchten.

Haben wir Sie «gluschtig» gemacht?
Dann zögern Sie nicht. Sie sind herzlich eingeladen, an einer 
unverbindlichen Schnupperstunde teilzunehmen.

Wir turnen jeden Dienstag ab 20.00 Uhr
bis ca. 21.00 Uhr
in der Sporthalle Büel in Unterengstringen.

Wir freuen uns über neue Mitturnerinnen.
Jahresbeitrag CHF 150.–

Bei Fragen geben Ihnen gerne weitere Auskünfte:
Vera Zverina 044 750 11 87
Margrit Sieber 044 731 14 90

Hallo 

Mein Name ist Gaby Widmer 

Ich bin 58 Jahre alt, aufge-
wachsen im Kanton Aargau, 
lebe seit 1985 in Geroldswil, 
bin verwittwet und habe ei-
nen 30jährigen Sohn. 

 Nach der Lehre arbeitete 
ich 10 Jahre bei der Schul-
zahnklinik Zürich als Den-
talassistentin, danach in pri-
vaten Praxen. 

Mitarbeiterin am Empfang, 
Tagesmutter und Betreuung 
beim Entlastungsdienst Zü-
rich sind nur einige meiner 
beruflichen Stationen. 

In meiner Freizeit bin ich gerne kreativ, koche, backe und 
pflege meine Freundschaften. 

Seit dem 8.5.23 arbeite ich in der Tagesstruktur Unter-
engstringen am Mittagstisch. 

Die Arbeit macht mir grossen Spass und ich bin dankbar 
Teil eines tollen Teams zu sein.

Mein Name ist Judith Canal und ich wohne seit 44 Jahren 
mit meinem Mann in Unterengstringen.

Wie haben 2 erwachsene 
Töchter und 4 Enkelkin-
der.

Seit Mai 2023 arbeite ich als 
Betreuungsperson am Mit-
tagstisch der Tagesstruktu-
ren der Primarschule Un-
terengstringen.

Mit Kindern zu arbeiten 
macht mir sehr grosse Freu-
de.

Nebst meinen Töchtern 
hatte ich Jahre lang ein Ta-
geskind. Meine vier Enkel 
zu betreuen und auf Ihrem 
Weg zu begleiten ist für mich eine Bereicherung. Nun sind 
sie mittlerweile älter geworden. Darum bin ich bereit mit 
Freude eine neue Aufgabe zu überfnehmen.

In der Freizeit gehe ich gerne wandern, joggen und bin 
gerne in Gesellschaft. 

Mein Name ist Ylenia Pasinelli 

Ich bin 28 Jahre jung. 

Ich habe die Ausbildung 
als Fachfrau Betreuung im 
2017 abgeschlossen.

Meine Ausbildung habe ich 
in einem Hort gemacht. 
Nach der Ausbildung bin 
ich in mehreren Kinder 
Krippen als Gruppenlei-
tung tätig gewesen, wo ich 
mit Kinder im Alter von 
3Monaten bis und mit Kin-
dergarten Kinder gearbei-
tet habe.

In meiner Freizeit male 
und lese ich gerne. Auch 
Kreative Sachen wo ich mich frei entfalten kann, ist für 
mich eine Bereicherung. 

Ich reise sehr gerne durch die Welt und konnte auch schon 
viele Länder sehen.

Ich freue mich sehr, dass ich ein Mitglied vom Hort Team 
in Unterengstringen bin.

Am Mittwoch brachte uns nach einem reichhaltigen Mor-
genessen die Bahn nach Scuol und ein Postauto weiter in 
die Gemeinde Sent, wo uns ein Guide des Seilparks En-
gadin erwartete. Hier konnten wir unseren Mut, unsere 
Geschicklichkeit und Ausdauer unter Beweis stellen. Nach 
einer Einführung zur Seilsicherung schwangen wir uns be-
herzt durch die Lüfte, zuerst von ganz einfachen, dann bis 
sehr schwierigen Routen. Der Schlussssprung von 10 Meter 
Höhe in die Tiefe war eine besonders Herausforderung. 

Am Nachmittag wanderten wir den panoramareichen Weg 
vom Dorf Sent nach Scuol. Da Frau Berther eine von Grä-
sern überwachsene Abzweigung übersehen hatte, kamen 
wir auf Umwegen und über Schleichpfade in Scuol an und 
mussten eine kurze Strecke rennen, um nicht noch die 
Rhätische Bahn nach Lavin zu verpassen. Zum Glück spen-
dierte uns Frau Berther in Lavin ein erfrischendes Glacé. 

Am Donnerstag wanderten wir gut gelaunt entlang der Inn 
zum Passdorf Susch. Am Fusse des Hügels Chaschinas, auf 
der die Festungsruine Fortezza Rohan thront, machten wir 
einen ausgiebigen Halt und verbrachten bei fröhlichem 
Plaudern, Schnitzen und Spielen die 

Mittagszeit. Danach brachte uns die Rhätische Bahn nach 
Zernez und im Familienbad konnten wir uns erfrischen.

Am Freitag hiess es für uns 5. Klässler:innen das Lager-
haus putzen, räumen und mit dem Car die Rückreise an-
treten. Im Flug verging die tolle Zeit in der Engadiner 
Bergwelt und viele von uns hätten gerne noch eine weite-
re Woche angehängt.

von Hélène Berther mit 5. Klasse a)
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CHRA
BBELGRUPPE

Wir spielen, entdecken, plaudern und haben Spass!
 

Jeden 2./4. Montag und Dienstag im Monat, 9.30-11.00 Uhr
Alte Schulstrasse 9, 8103 Unterengstringen

 
Anmelden: info@evu-unterengstringen.ch

 
Mehr Infos auf unserer Homepage!

www.evu-unterengstringen.ch www.ev-oe.ch

                Familienkonzert  Luusbuebe
Luusbuebe mached Chindie Folk uf Ihri Art, aber au i de Tradition vo Ihrne grosse Vorbilder. 

Sonntag 1. Oktober 23 
um 15.00 Uhr

Gemeindesaal Unterengstringen

Apéro & Kuchen 
ab 14.00 Uhr

Bereits zum 5. Mal konnten wir die Türen des alten Schul-
hauses öffnen und für 90 Kids und Teenies eine Disco or-
ganisieren.

Wie beim letzten Mal kamen die 3.&4. Klässler in der ers-
ten Serie, dann die 5.&6. Klässler und zum Schluss noch 
die Schüler und Schülerinnen der Oberstufe. 

Wir waren gut vorbereitet mit den beliebten Drinks, Sh-
rek und Sunshine, Hot Dog, Popcorn und diversen Sü-
ssigkeiten.

Es wurde gesungen, getanzt oder gechillt. Bei den 3.&4. 
Klässlern wurde zum Song «Mach die Robbe» im wahrs-
ten Sinne des Wortes gerobbt. 

Wir haben grosse Mengen Esswaren und Getränke für 
kleine Preise verkauft: 

•	 5kg         M&Ms und Maltesers ‘Schläckzeug’ 
•	 400Stk.  «Schläckzeug»
•	 70           Hot Dog
•	 70           Popcorn-Tüten
•	 140         Drinks
• Unzählige Sirup- und Wasserbecher 

Das OK der Disco ist immer voller Energie und Freude.

Mit diesem Event konnten wir den Kindern und Teenies 
einen coolen Nachmittag/Abend mit guter Musik und 
bester Stimmung unter Freunden bescheren. Wir danken 
unseren HelferInnen sehr, denn ohne sie können wir kei-
ne Disco anbieten.

Wir freuen uns am 22.09.2023 erneut eine Kids & Teens 
Disco zu organisieren. 

Für das OK-Team, Melanie Aerne 

Kids & Teens Disco 2023 
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Kreismusik Limmattal am Dorfplatzfest Oberengstringen

Frühlingswanderung Mittwoch 24. Mai 2023

Wir stecken bereits mitten in der Sommer- und 
damit Festsaison. Das bietet Ihnen ganz viele 
Gelegenheiten, die Kreismusik Limmattal und 
mit ihr einen bunten Strauss aus vielen verschie-
denen Unterhaltungsstücken, zu erleben. Nach 
den bereits vergangenen Auftritten an Rebblüe-
tefäscht und unserem Sommerkonzert auf dem 
Geroldswiler Dorfplatz, folgen bereits die nächs-
ten beiden Highlights: Dorfplatzfest in Ober-
engstringen und Kellerfest in Oetwil!

In Oberengstringen spielen Tambourengruppe 
und Bläserkorps am Samstag, 26. August, um 
11 Uhr für alle, welche einen hohen runden 
Geburtstag oder ein Jubiläum in der Hochzeit 
feiern. Und natürlich auch für Sie, werte Zu-
hörende, welche einfach gerne die Kreismusik 
Limmattal geniessen. Wir sind darüber hinaus 
das ganze Wochenende am Dorfplatzfest prä-
sent – besuchen Sie uns doch an unserem Ver-
pflegungsstand mit Tapas und Pommes Frites. 
Wir haben alles für ein gemütliches Beisammen-
sein mit Freunden.

Am Oetwiler Kellerfest dürfen wir sie zur Prime-
time begrüssen: Die gesamte Kreismusik Lim-
mattal spielt am Samstagabend, 2. September, 
ab 19 Uhr auf der Bühne oberhalb der Gemein-

descheune. Wir freuen uns sehr, in Oetwil auf-
zutreten und mit unserer Musik den zweiten 
Festtag mitgestalten zu dürfen!

In der Woche darauf sind wir am Schlierefäscht 
zugegen. Gerne laden wir Sie am Mittwoch, 6. 
September, um 19 Uhr zu unserem Auftritt auf 
der Zentrumsbühne (vor der reformierten Kir-
che) ein! Nutzen Sie die Gelegenheit, mal unter 
der Woche am Fest zu sein und verfolgen Sie in 
der Beiz Ihres Vertrauens den Auftritt der Kreis-
musik Limmattal.

Gibst du in der Freizeit gerne den Ton an? Ge-
nau diese Musikalität suchen wir! Komm zu uns 
in den Musikverein, unterstütze uns auf der 
Bühne mit deinem Instrument oder dahinter 
als Helfer. Ob Anfängerin oder versierter Profi 
– du bist herzlich bei uns willkommen und hast 
auch die Möglichkeit, mal ein neues Instrument 
auszuprobieren. Bei Bedarf stellen wir gerne 
entsprechendes Material zur Verfügung. Das 
Bläserkorps probt jeweils am Mittwochabend in 
Oberengstringen, die Tambouren je nach Grup-
pe am Mittwoch oder Donnerstag in Schlieren.

Mehr Informationen über unseren Verein: 
www.kmlimmattal.ch

Nein….den Namen Wonnemonat kann man dem Mai 2023 
wirklich nicht geben. Auch an diesem Mittwoch der Früh-
lingswanderung kamen eher Herbstgefühle auf. Dies tat 
allerdings der guten Laune keinen Abbruch und 16 Wan-
derbegeisterte trafen sich zur frühen Stunde bei der Post 
Unterengstringen. Via Schlieren – Dietikon – Bremgar-
ten-Dietikon-Bahn ging’s nach Bremgarten zum obliga-
ten „Doping“ mit Kaffee und Gipfeli.

Danach nahmen wir frisch gestärkt den Weg nach Gna-
denthal unter die Füsse. Es regnete zwar nicht, aber das 
Gras war offenbar ob der feuchten Witterung der letz-
ten Tage gewaltig in die Höhe geschossen und bald wa-
ren sämtliche Hosen bis zum Knie oder auch höher bei 

kleineren Teilnehmern klatschnass. Aber es gibt ja nicht 
falsches Wetter sondern nur falsche Kleidung und die ab-
wechslungsreiche Wanderung immer entlang der Reuss 
entschädigte für diese nasse Erfahrung.

Nach gut 2 ½ Stunden erreichten wir das Restaurant Gna-
denthal – eine wirklich beeindruckende Anlage mit einem 
ausgezeichneten Restaurant. Dort wartete auch bereits ein 
weiterer mit dem Auto angereister Männerriegler auf uns. 
Da ja alle Teilnehmer das Essen bereits vorbestellt hatten, 
konnten wir nach einem Apéro zügig zum feinen Mittag-
essen übergehen.

Wir hatten (vielleicht aus Rücksicht auf andere Gäste?)  
einen eigenen Raum zur Verfügung und nach einem  
Bier gegen den ärgsten Durst genossen die Meisten einen 
feinen Tropfen zu ebensolchem  Essen.

Es versteht sich, dass auch mehr oder weniger geistreiche 
Gespräche nicht fehlen durften.

Bald hiess es aber wieder Abschied nehmen vom schönen 
Gnadenthal, denn der 2. Teil der Wanderung musste auch 
noch bewältigt werden. Diese Etappe führte von Gna-
denthal nach Mellingen, auch hier immer der Reuss ent-
lang aber auch das war nach gut einer Stunde  geschafft.

Die Heimreise mit der S11 von Mellingen nach Schlieren 
und weiter nach Unterengstringen verlief ohne Probleme 
und wenn auch Einigen der Muskelkater am nächsten Tag 
zu schaffen machte, darf trotzdem zusammenfassend ge-
sagt werden: Die Wanderung war trotz etwas trübem Wet-
ter ein toller Erfolg.

René Rey
Präsident Männerriege Unterengstringen
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Die Männerriege unterwegs Jugendsporttag 2023

Wir turnen jeweils am Donnerstagabend in der Turnhal-
le Brunnenwies in Oberengstringen (ausser Schulferien). 
Die dabei erworbene Fitness kommt uns bei verschiede-
nen Aktivitäten zu Gute: Jeweils am letzten Mittwoch eines 
Monats unternehmen wir eine Wanderung in der nähe-

ren oder weiteren Umgebung. Gleich zweimal besuchten 
wir den Hönggerberg und konnten dabei unter kundiger 
Führung das unterirdische Versorgungsnetzwerk der ETH 
besichtigen und einen Monat später das Waldlabor. Die-
ses ist öffentlich zugänglich und durch anschauliche In-
fotafeln und über eine eigene App bestens dokumentiert.

Auch dem Zürcher Oberland statteten wir einen Besuch 
ab: Von Grünigen via Lützelsee und Hombrechtikon wan-
derten wir nach Feldbach. Wussten Sie, dass die Hoch-
wacht auf der Lägern nur 17 Meter niedriger ist als der 
Uetliberg? Entsprechend anstrengend war die Wanderung 
von Dielsdorf via Lägern nach Otelfingen. Belohnt wurden 
wir mit einem feinen Mittagessen im neu renovierten Res-
taurant Lägern-Hochwacht und einer prächtigen Aussicht.

Den (bisherigen) Höhepunkt bildete die Frühjahreswan-
derung mit unseren Partnerinnen von der Felsenegg via 
Uto-Staffel nach Uetikon-Waldegg. Unvergesslich das aus-
gezeichnete Mittagessen auf der für uns reservierten Aus-
sichtsterrasse bei schönster Fernsicht.

Interessiert an unseren Aktivitäten: Der Besuch einer 
Turnstunde ist jederzeit möglich, Auskunft gibt unser 
Obmann Charles Egli gerne unter Telefon 044 750 11 33.

Martin Huber

Männerriege

Der diesjährige Jugendporttag fand am Auffahrtswochen-
ende statt, dementsprechend fuhren wir mit nur 15 Kin-
dern nach Grafstal. Die Temperaturen waren etwas kühl, 
aber immerhin kein Regen, was schon sehr viel Wert war.

Am Morgen fanden die Einzelwettkämpfe mit folgenden 
Disziplinen statt:

Fitnessparcour, Zielwurf, Sprung, Stufenbarren, Boden, 
Weitsprung, Steinheben und Schnelllauf

Da wir eine kleine Gruppe waren, konnten wir uns sogar 
immer wieder eine kleine Pause leisten.

Zum Zmittag gab es Sandwiches, Äpfel und Farmer.

Am Nachmittag ging es mit den Spielen weiter. Die Jün-
geren spielten Ball über die Schnur, wobei sie alle Spiele 
gewannen.

Die Grösseren spielten Linienball und auch sie gewannen 
ausser einem Spiel alle.

In der Pause zur Stafette gönn-
ten wir uns ein grosses Softeis. 

Wir machten uns in den Grup-
pen bereit und nahmen den 
letzten Wettkampf unter die 
Füsse.

Wir holten uns einmal den 3. 
Rang und sechs Auszeichnun-
gen. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Kinder!

Dieses Jahr hatten wir grosse 
Unterstützung von unseren 
jungen Hilfsleiterinnen wel-
che einen super Job gemacht 
haben. Vielen Dank an dieser 
Stelle!

Müde, aber glücklich gingen alle nach Hause. 

Für die Jugendriege Engstringen, Melanie Aernet
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Jugiweekend Näfels 

JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.chTreuhand

Ihre Steuererklärung füllen 
wir gerne für Sie aus!
Steuererklärung schnell und kompetent erledigt 

Ausserdem sind wir Spezialisten für:
–  Finanzplanung + Vermögensberatung
–  Buchhaltung 
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung
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Ein Highlight des Turnjahres ist für die Kinder der Ju-
gendriege, Meitliriege und dem Geräteturnen ist jeweils 
das Jugiweekend. Zwei Tage lang wird dann in Sportklei-
dern gelebt und eine Aktivität folgt der anderen. So auch 
am Wochenende vom 11. Und 12. März 2023, an dem wir 
mit 30 Kindern nach Näfels in die Lintharena fuhren.

Bereits früh morgens versammelten wir uns in Schlieren, 
verabschiedeten uns von Eltern und kleinen Geschwistern 
und stiegen in den Zug. In Näfels angekommen ging es 
gleich los: Am Vormittag nutzten wir die Boulderhalle und 
turnten in der grossen Sporthalle. Neben einem mehr-
stündigen Burgball fand dort während des Weekends auch 
eine Olympiade statt und zwischendurch führten unsere 
Hilfsleiterinnen immer wieder kleineren Spiele durch. 
Man munkelt, dass die Hilfsleiterinnen und eine Leiterin 
die Halle so toll fanden, dass sie sich für ein nächtliches 
Fussballspiel in die Halle schlichen, während die Kinder 
bereits tief und fest schliefen…

Verwöhnt wurden wir auch! Das Essen servierten uns die 
Mitarbeiterinnen der Lintharena in einem Raum, der ex-
tra für uns reserviert wurde. Die vollen Teller leerten sich 
schnell und die Stimmung wurde besonders heiter, als wir 
am Sonntag noch den Geburtstag eines Kindes feiern durf-
ten – natürlich mit Geburtstagskuchen!

Ein weiteres Highlight war die gleichzeitige Anwesenheit 
eines anderen Sportvereins. Mit grossen Augen und of-
fenen Mündern staunten die Kinder nicht schlecht, als 
in den Gängen der Lintharena eine American Football-
Mannschaft auftauchte. Mit ihren gepolsterten Schultern 
wirkten sie riesig neben den Kindern, die nach kurzer Zeit 
bereits neugierig Fragen stellten und sich bald freund-
schaftlich zu den Männern verbunden fühlten. Das Spiel 
am Sonntagnachmittag konnten wir leider nicht mitan-
sehen, da wir bereits im Zug heimwärts sassen. Mit vielen 
schönen Erinnerungen im Gepäck kamen wir in Schlieren 
an und wollten alle nur noch eins: Schlafen!

Vera Zimmermann



Unterengstringer Nachrichten  ·  Nr. 128  ·  Sommer 2023	 Seite 20

Tennis- Padelclub Unterengstringen 

Wir sind der Tennis- und Padelclub im Limmattal mit 
dem vielfältigsten Angebot

Tennis- und Padelclub Unterengstringen – Clubvorstellung          

Reformierte Kirche Weiningen– Termine

Sport im Mittelpunkt 
Wir bieten Tennis- und Padelspielerinnen und -spielern 
die Möglichkeit, wettkampfmässig oder einfach zur Freu-
de zu spielen.

Anlage 
Unsere Anlage umfasst 5 gepflegte Tennisplätze und 
3 Padelplätze mit moderner LED-Beleuchtung.

Als einziger Club in der Region verfügen wir über 
2 Allwetter-Tennisplätze, die im Winterhalbjahr mit einer 
modernen Traglufthalle überdeckt werden. So stehen 
von Oktober bis April 2 Indoor-Plätze für das Wintertennis 
zur Verfügung. 

Die Padelplätze sind ganzjährig in Betrieb.
Sämtliche Plätze stehen sowohl Mitgliedern als auch Nicht-
Mitgliedern zur Verfügung.

Angebot
Wir bieten vielfältige Aktivitäten an: 

-	 Interclub Damen und Herren aller Altersklassen und 
Junioren 

-	 Clubmeisterschaften für alle Mitglieder 
-	 Tennis-/Padel-Kombiturniere
-	 Diverse Padelturniere 
-	 Trainerstunden (Gruppen- und Einzelunterricht)  

in allen Altersklassen

Junioren 
Wir kümmern uns um den Nachwuchs, auf und neben 
dem Tennisplatz. 

Die Freude am Tennis bleibt so ein Leben lang. 

Neben dem normalen Tennis-Unterricht führen wir 
jedes Jahr unter erfahrener Leitung Frühlings- und 
Sommercamps durch. 

Padel 
Vor ein paar Jahren als Pionier mit einem Platz gestartet, 
ist es mit nun 3 modernen Plätzen unser Ziel, den auf-
kommenden Racketsport Padel in der Region Limmattal/ 

Zürich weiter zu fördern, die bestehenden Mitglieder zu 
pflegen und neue Mitglieder in den Club zu integrieren. 
Wir organisieren regelmässig Turniere für verschiedene 
Spielstärken und teilweise nationale Teilnehmerfelder.

Silberfüchse 
Die älteren Mitglieder spielen zum Plausch jeden Mittwoch 
von 9 – 11 Uhr Doppel. Die Zusammenstellung der Spiele-
rinnen und Spieler wird jeweils ausgeloSt. Bei schlechtem 
Wetter wird im Clubrestaurant gejasst.

Clubleben 
Neben den sportlichen Aktivitäten führen wir zur Förde-
rung des Clublebens regelmässig verschiedenartige Ver-
anstaltungen durch.

Restaurant Chriesihoger
Unser Clubrestaurant Chriesihoger mit schöner sonnen-
geschützter Terrasse bietet eine große Auswahl an Essen 
und Getränken.

Besuchen Sie das Restaurant Chriesihoger und lassen Sie 
es sich schmecken. Willi und sein Team freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

Alle weiteren Infos, News und Termine finden Sie auf  
unserer Homepage: www.tpue.ch 

Datum Anlass Zeit Ort

16.07.2023 Gottesdienst Weiningen 10:15 – 11:15 Kirche Weiningen

23.07.2023 Regio Abig Chile für die Gemeinden Die-
tikon, Schlieren und Weiningen

17:00 – 18:00 Reformierte Kirche Dietikon

30.07.2023 Regio-Gottesdienst für die Gemeinden 
Dietikon, Schlieren und Weiningen

10:15 – 11:15 Kirche Weiningen

06.08.2023 Regio-Gottesdienst für die Gemeinden 
Dietikon, Schlieren und Weiningen

10:00 – 11:00 Grosse Kirche Schlieren

13.08.2023 Impuls-Gottesdienst 10:15 – 11:15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

20.08.2023 Gottesdienst Weiningen 10:15 – 11:15 Kirche Weiningen

27.08.2023 Freiluft-Gottesdienst Rejoice 10:15 – 11:15 Gemeindescheune Oetwil

03.09.2023 Abend-Gottesdienst Unterengstringen 17:00 – 18:00 Beim Belano-Neubau Bergstrasse Unterengstringen

10.09.2023 Gottesdienst Weiningen 10:15 – 11:15 Kirche Weiningen

10.09.2023 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen 17:00 – 18:00 Kirche Weiningen

17.09.2023 Rejoice-Gottesdienst 10:15 – 11:15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

17.09.2023 Konzert Quantett Johannes Kobelt 17:00 – 18:30 Kirche Weiningen

24.09.2023 Familiengottesdienst 10:15 – 11:15 Kirche Weiningen

01.10.2023 Impuls-Gottesdienst 10:15 – 11:15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

01.10.2023 Konzert 17:00 – 18:00 Kirche Weiningen

Geniessen Sie  
den Sommer …
… und unsere Köstlichkeiten.

Inserat_Sommer_Wuest_75x130mm.indd   1Inserat_Sommer_Wuest_75x130mm.indd   1 30.06.2023   11:51:3930.06.2023   11:51:39



Seite 21	 Unterengstringer Nachrichten  ·  Nr. 128  ·  Sommer 2023

Unterengstringer Nachrichten • Nr. 128 • Sommer 2023  Seite XX

Unsere Gottesdienste im Laufe des Jahres

Gottesdienst zum Dorfplatzfest 2023

Taizé-Feier in Oberengstringen

Dieses Angebot ist eine offene Einladung an alle, die eine besondere,
besinnlich-kontemplative Gottesdienstform mit Lesungen, Stille, Gebet
und kurzen Gesängen schätzen.
Das Beten der Psalmen, die Gesänge, die Kerzen: Alles trägt dazu bei,
einen Raum des Friedens zu schaffen, was jedes Mal aufs Neue
überrascht.
Die nächsten Termine sind:
Samstag, 26. August und Samstag, 30. September 2023 um 18 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Gottesdienst mit uns zu
feiern!

Café Balance in Oberengstringen
Die Rhythmik nach Dalcroze ist eine wirksame und unterhaltsame 
Methode, um die körperliche und geistige Beweglichkeit zu fördern. 
Dabei werden Bewegungsübungen zur Live-Klaviermusik durchgeführt, 
um die Koordination und das Gleichgewicht zu trainieren. Der Unterricht 
erfordert keine Vorkenntnisse und kann jederzeit begonnen werden. Am 
Ende der Lektion treffen wir uns, um gemeinsam eine Tasse Kaffee zu 
trinken. Die nächsten Termine sind am 25. August, 1., 8., 15., 22., 29. 
September und 6. Oktober, jeweils um 9.30 Uhr.
Die Treffen finden in den Räumlichkeiten der reformierten Kirche in 
Oberengstringen statt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an André Lichtler unter 077 418 47 30.

Blutspende SRK in Oberengstringen
Dienstag, 29. August, 18 -20 Uhr, kath. Saal, Oberengstringen, Dorfstrasse 59.
Der regionale Blutspendedienst der SRK Zürich und die Pfadi Laupen Engstringen laden Sie
zu einer Blutspendeaktion in unseren Gemeindesaal ein. Spenden Sie Blut, retten Sie Leben!

Ökum. Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

Sie sind herzlich eingeladen zum ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 17. September
2023, um 10 Uhr in der reformierten Kirche in Oberengstringen. Anschliessend sind alle zu
einem Apéro eingeladen.

Im Rahmen des Dorfplatzfestes in Oberengstringen findet am Sonntag, den 27. August um 10 Uhr 
eine ökumenische Feier statt. Tatjana Erb, Jens Naske und Georgij Modestov (für die musikalische 
Begleitung) heissen Sie herzlich willkommen. Zum Abschluss sind alle herzlich zum gemeinsamen 
Brunch eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mauritiusfest

Die Pfarrei St. Mauritius lädt alle herzlich zum Patrozinium am Samstag, den 23. September ab 
15.00 Uhr ein. Eine bunte Mischung aus Aktivitäten für Jung und Alt erwartet Sie. Unser 
kulinarisches Angebot lässt keine Wünsche offen und bietet für jeden Geschmack das Passende.
Ab Ende August ist das Programm auf unserer Website zu finden, um Ihren Besuch perfekt zu 
planen. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Katholischer Unterricht 1.Klasse
Schuljahr 2023-2024

AAnnmmeelldduunngg  nnoocchh  mmöögglliicchh!!  

Die Gruppenstunden finden 5-mal am Mittwochnachmittag und 
3-mal am Samstagmorgen an folgenden Daten und Zeiten in
unserer Pfarrei St. Mauritius in Oberengstringen statt:

Samstag, 9. September 2023 10.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 30. September 2023 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 8. November 2023 15.30 - 17.00 Uhr
MMiittttwwoocchh,,  66..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  1133..3300  --  1155..0000  UUhhrr  ((mmiitt  11..KKll..  OOEE))  
Mittwoch, 31. Januar 2024  15.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 6. März 2024  15.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2024 15.30 - 17.00 Uhr
Samstag, 8. Juni 2024 10.00 - 12.00 Uhr

BBiittttee  ffüülllleenn  SSiiee  ddaass  FFoorrmmuullaarr  aauuss  uunndd  sseennddeenn  eess  gglleeiicchh  aann::  
Kath. Pfarramt St. Mauritius,

Dorfstrasse 59, 8102 Oberengstringen 
oder an mich: 

(Katechetin 1.-5.Klassen)
nicole.bonello@kath-kirche-engstringen.ch 

AAnnmmeellddeeffoorrmmuullaarr  kkaatthhoolliisscchheerr  UUnntteerrrriicchhtt
11..KKllaassssee  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244

VVoorrnnaammee  uunndd  NNaacchhnnaammee  SScchhüülleerr**IInn::
____________________________________________________________________________________________
GGeebbuurrttssddaattuumm:: ____________________________________________________________
AAddrreessssee:: ____________________________________________________________

MMoobbiillee  11:: ____________________________ MMoobbiillee  22::  ______________________

EE--MMaaiill:: ________________________________________________________________________
DDaattuumm:: UUnntteerrsscchhrriifftt::


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Gemeinsam Singen?

Mach mit beim Reformationsprojekt 2023 des reformierten Kirchenchors!

Wir laden alle herzlich ein, gemeinsam mit uns zu singen. Wir freuen uns auf deine 
Stimme! Es erwarten dich motivierte Sängerinnen und Sänger und eine schöne Chor-
gemeinschaft.

Folgende Werke singen wir:

•	 Karl Jenkins	 Ave verum corpus

•	 Felix Mendelssohn Bartholdy	 Choralkantate: Verleih uns Frieden

•	 Tuuliki Jürjo	 Liebe Gott (aus Estland)

•	 Und dann möchten wir gemeinsam auch die Geografische Fuge 
für Sprechchor von Ernst Toch ein studieren.

Wir proben immer donnerstags in Weiningen im Schlössli oder in der Kirche.

Probedaten:

07. September 2023	 20.00 – 21.30 Uhr
14. September 2023	 20.00 – 21.30 Uhr
21. September 2023	 20.00 – 21.30 Uhr
28. September 2023	 19.45 – 21.30 Uhr
05. Oktober 2023	 19.45 – 21.30 Uhr

In den Schulferien keine Proben	

26. Oktober 2023	 19.45 – 21.30 Uhr 
02. November 2023	 19.45 – 21.30 Uhr

Unser Auftritt ist im regionalen Gottesdienst zum Reformationssonntag am 
5. November 2023, um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche Dietikon.

Sing doch mit und melde dich bis zum 1. September 2023 an bei

•	 Chorleiter Markus J. Frey, 
markus.frey@kirche-weiningen.ch

•	 Präsidentin Kirchenchor Barbara Haller 
ba_haller@bluewin.ch

Markus J. Frey und Barbara Haller

Szenen, die das Leben schrieb…
von Cristina Sobhy

Die Diät-Revolution

Bald beginnen die Sommerferien und die heissen Temperaturen werden wieder  
Tausende ins Schwimmbad, ans See- und Flussufer oder an die Stände eines Meeres 
locken.

Für den einen oder die andere ist dies jedoch kein Grund zur Freude, sondern eher 
der Beginn einer wachsenden Unzufriedenheit. Der Blick in den Spiegel löst alle en-
thusiastischen Sommergefühle abrupt in nichts auf. Sich mit den über den Winter 
unauffällig gewachsenen «Love Handles» in die Badehose oder in den Bikini zu stür-
zen… geht gar nicht! Der alljährliche Diätfrust setzt ein und vermiest so manchem 
Erdenbewohner das wunderbare Wetter.

Massnahme Nummer eins wird es sein, ab sofort auf alle Süssigkeiten zu verzichten. 
Für Schleckmäuler wahrlich ein extrem hartes Los und nicht alle werden es schaffen.

Massnahme Nummer zwei könnte lauten: Mehr Bewegung, um die unnötigen Kalorien 
zu verbrennen und so in kurzer Zeit das Wunschgewicht zu erreichen. Doch leider ist 
es nicht allen gegönnt, sich frühmorgens freudig aus dem warmen Bett zu schälen 
und lächelnd die steifen Glieder auf den Vita Parcours zu befördern.

Massnahme Nummer drei wäre dann vermutlich, eine Fastenwoche einzuschalten. 
Aber wer dies schon einmal gemacht hat, weiss, wie viel Disziplin es erfordert, wäh-
rend mehreren Tagen komplett auf etwas Festes zwischen den Zähnen zu verzichten. 
Der Erfolg ist also auch bei diesem Vorhaben nicht garantiert.

Der oder die Betroffene wird sich nach gescheitertem Massnahmenplan missmutig 
ins enge Badeoutfit quetschen, die überflüssigen Pfunde durch ein schlabbriges  
T-Shirt kaschieren und auf dem Badetuch mit saurem Gesicht eine möglichst vorteil-
hafte Stellung einnehmen. 

Doch liebe Leute, es geht auch anders! Dies wurde mir bewusst, als ich im Rahmen 
eines Kundenausfluges selber Pralinés herstellen durfte. Zu Beginn wanderten die 
«Rohlinge» - einfache Schoko-Kugeln, die durch geschickte Hände in einzigartige 
Köstlichkeiten verarbeitet werden sollten - des Öftern in meinem Mund. Je weiter die 
Produktion jedoch fortschritt, desto mehr verursachte mir die mit Schokoladenduft 
geschwängerte Luft Übelkeit und ich mochte gar nichts mehr essen. Am Ende nahm 
ich alle meine Pralinés mit nach Hause und verschenkte sie umgehend, ohne auch 
nur eines davon selber anzurühren. Der Heisshunger auf Schokolade (oder andere  
Süssigkeiten) war mir gänzlich vergangen.

Und nun frage ich mich: Was würde geschehen, wenn ich dieses Wissen mit einem 
Entscheidungsträger der Raumduft-Industrie teilte? Vermutlich würden sich an-
schliessend jedes Jahr zu Sommerbeginn die Gestelle der grossen Ladenketten statt 
mit Fitnessgeräten mit Flaschen von Schokoladen-Raumduft füllen. Denn das, liebe 
Leserschaft, ist eine wahre Diät-Revolution! Ich sehe schon den Werbe-Slogan vor 
mir: Schlank in die Bikini-Saison ganz ohne Verzicht und ohne Schweiss! 

Halten Sie also beim nächsten Einkauf unbedingt die Augen offen! Wir sehen uns 
dann im Schwimmbad… ganz entspannt und zufrieden. Und ohne schlabbriges  
T-Shirt über den «Love Handles»!

«Das Hören besser verstehen»
Mittwoch, 27. September 2023, 14.00 Uhr

Gemeindesaal Büel Unterengstringen

14:00 – ca. 16:00 (inkl. Pause mit kleinem Apéro)

Hörbeeinträchtigung im Alter ist häufig. Etwa ab dem 50. Lebensjahr nimmt die 
natürliche Leistungsfähigkeit des Gehörs auf beiden Ohren ab. Hörgeräte und wei-
tere technische Hilfsmittel können den Alltag erleichtern und ermöglichen Ihnen, 
weiterhin am sozialen Leben teilzunehmen. Erfahren Sie von Corinne Heusser, 
Geschäftsleiterin Pro Audito Zürich, wissenswertes über die Ursachen einer Schwer-
hörigkeit, wie Herausforderungen gemeistert werden und alles zur Finanzierung 
von Hörgeräten und Hilfsmitteln.

Im zweiten Teil des Referates wird der Hörgeräte-Akustiker-Experte Roland 
Ebnöther vom HörCenter Dietikon uns Einblick geben in die Welt der technischen 
Hörgeräte. Worauf müssen Sie achten bei der Wahl Ihrer Hörhilfe? Was können 
Hörgeräte, was nicht? Wieso ist hören nicht gleich verstehen?  

Wir freuen uns auf einen lehrreiche und interessante Info-Veranstaltung.

Kosten:	 Eintritt frei, Kollekte

Anmeldung erwünscht an Ursula Ambühl, 043 500 62 77 

ursula.ambuehl@kirche-weiningen.ch

Veranstalter:	 Reformierte Kirche Weiningen 
Pro Senectute Geroldswil, Weiningen, 
Unterengstringen 
Seniorenclub Oetwil a.d.L. 
Seniorenrat Oetwil a.d.L. 
Katholische Kirchgemeinde Geroldswil 
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Aus dem Kloster Fahr

Festtag hl. Maria Magdalena
Samstag, 22. Juli 2023, 11.00 Uhr
«Sie hat dich geliebt, Herr» –
Wortgottesfeier zum Festtag der heiligen Maria Magdalena
Mit Texten von Silja Walter 

Mariä Himmelfahrt
Dienstag, 15. August 2023, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Vierstimmiges Abendgebet
Sonntag, 13. August und 10. September 2023, 16.00 Uhr
um 15.30 Uhr Einsingen für Interessierte

Das Abendgebet der Kirche – die Vesper – ist Teil der 
grossen Liturgie, die rund um die Welt täglich gefeiert 
wird. Mit Psalmen, Hymnen und Gebeten wird Gott ge-
lobt, das eigene Menschsein genährt und erleuchtet. Sie 
sind eingeladen zum Mitwirken oder hörendem Dasein. 
Mit einer Auslegung der Heiligen Schrift wird die Gotte-
serkenntnis vertieft.

Öffentliche Klosterführungen
Samstag, 29. Juli und 26. August 2023, 14.00 Uhr

1130 wurde das Kloster Fahr gegründet und bildet seit-
her mit dem Kloster Einsiedeln das einzige Doppelkloster 

weltweit. Im Kloster Fahr leben und arbeiten achtzehn 
Benediktinerinnen nach der Regel des Hl. Benedikt.

Tauchen Sie ein in die Geschichte und die Lebenswelt 
des Klosters von seiner Gründung im Mittelalter bis zur 
Gegenwart. Erkunden Sie die Klosterkirche mit ihren be-
eindruckenden Marmoraltären und Architekturmalerei-
en. Ein Gesamtkunstwerk, welches sorgfältig aufeinander 
abgestimmt iSt. 

Info: 
Treffpunkt beim Brunnen, ohne Anmeldung, Kollekte

Silja-Walter-Raum offen
Samstag, 29. Juli und 26. August 2023, 13.30 – 16.00 Uhr

Mit zahlreichen Texten, Film-, Ton- und Fotodokumen-
ten sowie persönlichen Objekten wird das umfangreiche 
schriftstellerische und kreative Werk der 2011 im Alter von 
91 Jahren verstorbenen Benediktinerin gewürdigt. In der 
«Bibliothek» findet sich eine grosse Auswahl ihrer Bücher. 
Zu sehen ist im Silja Walter-Raum auch das bildnerische 
Werk der Künstlerin, entstanden in der Stille der Klausur.

Info: 
in der Propstei Kloster Fahr, Eintritt kostenlos.

ü30 fahrwärts
Freitagabend bis Sonntagmittag, 18.-20. August 2023

Im Rhythmus der Benediktinerinnen miteinander den 
Glauben feiern, miteinander ins Gespräch kommen, 
singen, diskutieren, auftanken, zuhören, nachdenken, 
beten…

THEMA: Gott begreifen und sich ergreifen lassen – 
mystische Spiritualität, 

REFERENTIN: PD Dr. Johanna Thali

Info: für Frauen und Männer ab 30 Jahren, mit Anmel-
dung, kloster-fahr.ch/aktuelles/ue30-fahrwaerts

Im Rhythmus der Benediktinerinnen
Eintauchen in die Stille des Klosters und der Sehnsucht 
nach einem Leben, das in die Tiefe führt, Raum geben.

Freitagabend bis Samstagabend, 1./2. September 2023, 

THEMA: Offenheit gegenüber der Schwester, dem Bruder 
(der gegenseitige Gehorsam RB 5) 

Leitung: Priorin Irene Gassmann OSB und Jeanine Kosch, 
Theologin und Oblatin Kloster Fahr

Info: mit Anmeldung, 

kloster-fahr.ch/aktuelles/ 
im-rhythmus-der-benediktinerinnen

Neues Weinsortiment im Klosterladen 
Die benediktinische Weintradition ist geprägt vom sorg
samen Umgang mit den Früchten der Schöpfung. Seit 
2021 werden die Fahrer Trauben in der Klosterkellerei  
Einsiedeln gekeltert. Sie tragen dennoch die Ursprungs-
bezeichnung «AOC Zürich» und das Gütesiegel «Kloster 
Fahr».

Nebst dem beliebten Schaumwein Gaudeamus werden 
im Klosterladen neu die Weissweine Müller Thurgau und 
Pinot Gris und aus den roten Trauben die Weine Feder-
weisser (Pinot Noir Trauben) sowie Malbec, Zweigelt und 
Pinot Noir Barrique angeboten. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

Klosterladen: Montag bis Samstag 13.30 bis 16 Uhr

Klosterkellerei: Jeden Samstag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Auf Vorbestellung ist es möglich, unter der Woche Wein 
zu beziehen. 

Kellermeister: Roland Steinmann 076 491 12 01 
kellermeister@kloster-fahr.ch
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Walo Bertschinger –  
Ihr Partner für alle 
Bauwerke.
Walo Bertschinger AG
Postfach 1155
8021 Zürich
Telefon 044 745 23 11 
Telefax 044 740 31 40
www.walo.ch

Psychiatrische Pflege und Betreuung

Grossächerstrasse 21

8104 Weiningen

T 043 455 10 10

Wenn eine psychische Erkrankung den Alltag auf den Kopf stellt und der Berg 
unerledigter Aufgaben immer grösser wird, unterstützen wir Sie in dieser schwie-
rigen Zeit. Unsere Leistungen erfolgen aufgrund einer ärztlichen Verordnung und 
können über die Krankenkasse abgerechnet werden.

Nehmen Sie Kontakt auf mit uns. Am Beratungs- und Abklärungsgespräch erar-
beiten wir gemeinsam Ihren Betreuungsbedarf.     
         

                                                                                                          
                                           
Beatrice Kupferschmid    Claudia Weder
Pflegefachfrau HF    Pflegefachfrau HF
Schwerpunkt Psychiatrie   Schwerpunkt Psychiatrie
b.kupferschmid@    c.weder@
spitex-rechteslimmattal.ch   spitex-rechteslimmattal.ch

spitex-rechteslimmattal.ch


